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Der Wert selbsttätiger Einrichtungen an Dampfkesseln.

Ven Ingentoot A. Doseh-KBln.

I In federn industriellen Werke, in welchem Kraft bedarf vorhanden ist, 
steht die Frage der Kosten der Krafterzeugung auf der Tagesordnung. 
Obwohl nun dem Dampfbetrieb und damit auch dem Dampfkesselbetrieb 
durch die Einführung und Entwicklung der verschiedensten Arten von Kraft­
maschinen Konkurrenten entstanden sind, so vermochte ihn dennoch keiner 
von diesen dauernd und in grösserem Masse zu verdrängen, und insbesondere 
für grössere Kraftbedürfnisse steht er in der Ökonomie obenan, vorausgesetzt 
natürlich, dass nicht durch irgend welche, für besondere Fälle gegebenen 
Verhältnisse — wie etwa die Ausnutzung von Hochofengasen mittels Gas­
motors — Kraft gewonnen wird, die man früher nicht oder nur zum Teil 
nutzbar erhalten konnte. Für kleinere Dampfanlagen stellen sich die 
Verhältnisse allerdings etwas ungünstiger.

Der Grund, weshalb bei grösseren Dampfkraftanlagen die Ökonomie 
fast durchweg eine grössere ist, als bei kleineren, ist nicht allein darin zu 
fluchen, dass grössere Anlagen in der Hegel schon an sich rationeller arbeiten 
tis kleinere, sondern insbesondere auch darin, dass man bei ersteren Ein­
richtungen treffen kann, welche einen Teil der Arbeiten verrichten, die sonst 
durch den Heizer oder andere Arbeiter ausgeführt werden mussten. Zwar 
lassen sich Vorrichtungen der in Bede stehenden Art auch an kleineren 
Sesselanlagen, resp. an einzelnen Kesseln treffen. Doch stehen für einzelne 
dieser Einrichtungen für letztere die Anlagekosten in keinem richtigen 
Verhältnis zu den dadurch herbeigeführten Vorteilen, resp. Ersparnissen, 
to dass man sie in der Regel nur bei grösseren Kesselanlagen trifft; andere 
lassen sich hingegen an jeden Einzelkessel anbringen, und es kann hierdurch 
in der Tat nicht selten der Kesselwirkungsgrad und dadurch die Ökonomie 
des Kessels gehoben werden, ganz abgesehen davon, dass auch dem Heizer 
gleichzeitig seine Arbeit erleichtert wird.

Der Zweck solcher, sogen, selbsttätiger Vorrichtungen kann ein ver- 
flohiedener sein. In erster Linie will man, worauf oben schon hingewiesen 
wurde, einen sparsameren Betrieb erzielen, was einesteils dadurch erreicht 
wird, dass an Bedienungspersonal für den Kessel gespart wird, andererseits 
dadurch, dass die Vorrichtungen eine bessere Verbrennung des Brennstoffes 
herbeiführen. In zweiter Linie aber sollen die gedachten Einrichtungen auch 
aur Fürsorge und zum Schutze des Bedienungspersonals dienen, ihm ferner 
einen Teil der schwierigeren und anstrengenderen Arbeit, wie Anfahren der 
Kohlen, Aufwerfen derselben auf den Rost, Entschlacken desselben, Abfuhr 
der Asche und Schlacke und anderes abnehmen und seine Aufmerksamkeit 
Hehr auf den eigentlichen Betrieb, die gute Instandhaltung der Neben­
apparate u. s. w. lenken, Dinge, die sonst mehr oder weniger vernachlässigt 
werden. Einzelne der Einrichtungen sind lediglich zum Schutze der Be­
dienungsmannschaft bestimmt, wie z. B. die Selbstschlussventile.

Wenn es sich darum handelt, selbsttätige Einrichtungen an Kesseln 
aerzustellen, so können sie sich natürlich nur auf die Stoffe beziehen, 
welche während des Kesselbetriehes verbraucht werden, bezw. vom Kessel 
abzuführen sind; es sind dies in erster Linie Brennstoffe, die zum Kessel 
W in die Feuerung zu befördern sind, ferner die aus ersteren entstehenden 
Rückstände, die vom Kessel zu entfernen sind, sowie Wasser und Dampf.

Beginnt man mit dem Kesselbetrieb, so ist es natürlich erste Bedingung, 
dass Brennstoff vorhanden ist und das Bestreben wird sich daher darauf 
richten, den Brennstoff unmittelbar vom Waggon oder, wo dies nicht 
^gängig ist, von der Lagerstelle zum Kessel zu transportieren, 
ohne dass eine zahlreiche Bedienungsmannschaft dazu erforderlich wird. 
"8t einfachste Kohlentransport zum Kessel ist derjenige mittels gewöhnlicher

Schiebekarren, wobei eine'entsprechende Quantität an Brennstoff vor jedem 
Kessel an gehäuft und entsprechend dem Dampfbedarf in die Feuerung gebracht 
wird. Bei kleineren Anlagen muss beide Arbeiten der Heizer selbst besorgen, 
bei grösseren Anlagen ist für den Kohlentransport eine besondere Mannschaft 
vorgesehen, und muss dieselbe bei diesen, da ein Arbeiter eine immerhin 
nicht grosse Kohlenmenge mit einem Karren zu transportieren imstande 
ist, immerhin verhältnismässig zahlreich sein. Ganz abgesehen davon aber, 
dass sich hierdurch der Kesselbetrieb verteuert, wird durch das Umkippen 
und Entleeren der Karren eine Menge Kohlenstaub aufgewirbelt, zumal wenn 
die Kohle vieftlrus enthält, was weder dem im Kesselhause beschäftigten 
Personal in gesundheitlicher Hinsicht zuträglich ist, noch auch der guten 
Instandhaltung der im Kesselhause aufgestellten Nebenapparate und der 
Kesselarmatur zum Vorteil gereicht. In beiden Hinsichten besser ist es 
bereits, wenn Kohlentransportwagen verwendet werden, die auf Gleisen laufen; 
diese Wagen kann man einmal wesentlich grösser nehmen, als die Sohiebe- 
karren, weshalb hierdurch weniger Bedienungsmannschaft in Anspruch ge­
nommen wird; andererseits können die einzelnen Wagen, da sie mehr fassen, 
unmittelbar als Vorratsbehälter für die einzelnen Kessel dienen und es kann 
von ihnen aus die Feuerung unmittelbar beschickt werden und das Kessel­
haus und die Luft in demselben wird wesentlich reinlicher gehalten. Man 
kann nun mit der Kohlenbeförderung nach dem Kessel noch weiter gehen, 
indem man den Brennstoff durch besondere Vorrichtungen vollkommen selbst­
tätig nach seinem Bestimmungsorte transportiert. Dies kann natürlich in 
mannigfacher Weise geschehen: durch Elevatoren, Transportbänder, Transport­
schnecken und dergleichen, durch welche Vorrichtungen der Brennstoff in 
Vorratsbehälter — vor den Kesseln, wenn die Feuerung von Hand, über 
den Kesseln, wenn sie automatisch bedient werden — geschafft wird, wobei 
der Kohlenlagerplatz sowohl unmittelbar am Kesselhaus als auch in weiterer 
Entfernung gelegen sein kann. In manchen Betrieben wird hierdurch nicht 
allein der Transport des Brennstoffes von der Lagerstelle nach den Kesseln 
herbeigeführt, sondern gleichzeitig die Mischung verschiedener Brennstoff­
sorten durch besondere Misch Vorrichtungen bewerkstelligt, da Kohlen­
mischungen meist rationeller verbrennen, als Einzelsorten.

Ist die Feuerung nicht für ununterbrochene Beschickung eingerichtet, 
so gelangt der Brennstoff vor die Kessel in einen umschlossenen Kasten, 
der natürlich so aufgestellt sein muss, dass er die Bedienung der Feuerung 
in keiner Weise behindert Durch eine Öffnung dieses Kastens entnimmt 
der Heizer die jeweils erforderliche Brennstoffmenge; das Entstehen von 
Kohlenstaub ist durch diese Anordnung fast vollständig vermieden; in noch 
ausgedehnterem Masse ist dies natürlich der Fall, wenn die Beschickung 
der Feuerung eine ununterbrochene, bezw. automatische ist (vergl. unten).

Wenn auch bei Anlagen mit selbsttätigem Kohlentransport zum Kessel 
eine grössere Reinlichkeit und staubfreie Luft im Kesselhause erreicht wird, 
so liegt doch ein absolutes Bedürfnis zur Ausführung solcher Anlagen nicht 
vor; ein solches wird erst für Brennstoffe von mehr staubförmiger Be­
schaffenheit und leichterem spezifischem Gewicht, wie z. B. Sägespänen, 
entstehen.

Da ein derartiger Brennstoff aus verschiedenen Gründen meist nur da 
verwendet wird, wo er als Abfall gewonnen wird, so dass es sich zu gleicher 
Zeit darum handelt, letzteren aus den Arbeitsstätten zu entfernen, so liegt 
in solchen Fällen ein doppeltes Bedürfnis zu einer selbsttätigen Anlage vor, 
wie in grösseren Tischlereien, Sägewerken und dergleichen. Die entstehenden 
Sägespäne and sonstigen leichten Holzabfälle würden nicht nur die Luft im 
Arbeitsraume mit Staub erfüllen und die darin beschäftigten Personen 
belästigen, sondern ihr Sammeln würde auch eine gewisse Zeit in An­
spruch nehmen. Diese feinen Holzabfälle werden durch einen Exhaustor 
abgesogen, indem von ihm aus ein Bohrstrang oder Kanal nach jeder
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einzelnen Arbeiternaschioe fahrt, und nach einer Sammelkammer in der Nähe 
das Kessels oder, was noch vorteilhafter ist, unmittelbar in einen Sanmel- 
trichter über den Kesselfeuerungen, die dann meist als Schrägroste ausgebildet 
sind, transportiert. iDer Staub kann also bei dieser Anordnung überhaupt nicht 
in die Arbeitsräume gelangen, da er während seines Entstehens nach dem 
Sammelbehälter oder unmittelbar nach der Feuerung geführt wird.

Wenn der Kessel mit einer Einrichtung versehen ist, welche ihm den 
Brennstoff selbsttätig zuführt, so wird man sich auch bald mit dem Gedanken 
vertraut machen, den Brennstoff auch selbsttätig auf den Bost zu befördern; 
dies geschieht durch die selbsttätigen resp. mechanischen 
Kesselfeuerungen. Der Nutzen solcher Einrichtungen ist ein doppelter. 
Einmal wird durch die ununterbrochene Beschickung, trotz eines gewissen 
Kraftbedarfs, welchen der Betrieb der Feuerung beansprucht, fast immer 
eine bessere Brennstoffausnützung erreicht. Hervorgerufen ist dieselbe einer­
seits dadurch, dass das Öffnen der Feuertüre auf ein Minimum, nämlich auf 
die Zeit des Abschlackens und gelegentliches Nachsehen des Rostes beschränkt 
ist, andererseits durch die gleichmässig gute Verbrennung mit geringem 
Luftüberschuss und die nahezu rauchfreie Wh kungsweise. Zum anderen 
Male wird natürlich auch hier an Bedienungspersonal gespart, da der Heizer 
die Kohlen nicht mehr aufzuwerfen hat. Es kann somit ein Heizer mit 
Leichtigkeit mehrere Kessel bedienen, was ohne diese Vorrichtung — je 
nach Grösse und Anstrengungsgrad des Kessels — nicht immer möglich, 
mindestens aber sehr anstrengend ist. Ich selbst habe z. B. Anlagen gesehen, 
bei welchen ein Mann 5 bis 6 Kessel mittlerer Grösse bediente. Dass dem 
Heizer durch die Bedienung mehrerer Kessel eine grössere Arbeit aufgebürdet 
würde, lässt sich, wenn automatische Beschickungsvorrichtungen vorhanden 
sind, durchaus nicht sagen, denn es ist zu bedenken, dass dem Heizer eine 
hauptsächlichste Arbeit des Kesselbedienens abgenommen ist, wobei ferner 
noch in Betracht zu ziehen ist, dass er gleichzeitig auch der strahlenden 
Wärme, welche sich bei jedem Öffnen der Feuertüre sofort fühlbar macht, 
bei weitem weniger ausgesetzt ist.

Die Konstruktionsprinzipien der automatischen Beschickungsvorrichtungen 
können sehr verschieden sein. Die einfachste Einrichtung dieser Art ist 
bekanntlich der Schrägrost, auf welchem der Brennstoff ununterbrochen in 
demselben Masse nach unten rutschen soll, in welchem er auf dem Roste 
abbrennt. Die Tätigkeit dieser Konstruktion ist jedoch nur bei bestimmten 
Kohlensorten, die nicht allzuviel und keine bösartige Schlacke enthalten, bezw. 
absondern, eine befriedigende. Ausserdem ist der Roststabverbrauch meist 
ein ziemlich beträchtlicher, so dass sich diese Feuerung trotz ihrer in der 
Regel guten Brennstoffausnützung nur dort einzubürgern vermochte, wo man 
wegen hoher Frachtkosten nur gute, stückreiche Kohle verfeuert. Für 
geringwertigere Brennstoffe hat der schrägliegende Rost seine Bedeutung 
nach wie vor, wo er dann nicht selten als sogen. Treppeürost ausgebildet 
wird; für diesen kommen dann insbesondere mehr staubförmige Brennstoffe 
von leichterem spezifischem Gewichte in Betracht, wie Holzabfälle (vergl. 
oben), Braunkohle, Torf und andere, für welche man andere automatische 
Einrichtungen nicht verwenden kann.

Andere selbsttätige Feuerungen befördern den Brennstoff durch Wurfräder 
ununterbrochen auf den Rost, wobei durch geeignete Konstruktionen dafür 
gesorgt wird, dass möglichst alle Stellen des Rostes möglichst gleichmässig 
mit Brennstoff bedeckt werden. Der Heizer hat dann nur von Zeit zu Zeit 
durch Schaulöcher in den Feuertüren — die zwecks Entschlackens natürlich 
auch hier vorhanden sein müssen — zu beobachten, ob dies auch in befrie­
digendem Masse zutrifft. Bei wieder anderen Feuerungen wird der Brennstoff 
allmählich von der Feuertüre nach hinten, d. h. nach der Feuerbrücke zu, 
befördert. Dies geschieht entweder durch bewegliche Roststäbe, die an ihrer 
Oberfläche mit Vorsprüngen versehen sind und bei jeder Bewegung die Brenn­
stoffmenge um einen gewissen Betrag nach hinten schieben, oder durch 
sogen. Ketten- und Schneckenroste. Bei den Kettenrosten ist die Rostfläche 
aus kettenartig aneinander gereihten, kurzen Gliedern bezw. Stäben zusammen­
gesetzt; der so hergestellte Rost wird am vorderen und hinteren Ende 
um Walzen geführt und bewegt sich langsam von der Feuertüre nach der 
Feuerbrücke zu, wobei die Schnelligkeit der Bewegung verändert werden 
kann. Durch die Reibung des Brennstoffes auf dem Roste wird ersterer 
mitgenommen und in demselben Masse, in welchem er auf dem Roste und 
insbesondere nahe der Feuerbrücke abgebrannt ist, nach dieser hinbefördert. 
Auch werden Schnecken, die unterhalb des eigentlichen Rostes angeordnet 
sind, oder schmale Schürgeräte oder dergl., welche von unten in die Rost­
spalten eingreifen, vorgesehen, welche den gleichen Zweck erfüllen. Ferner 
sind Feuerungen entstanden, welche den Brennstoff durch hydraulisch oder 
mechanisch bewegte Kolben in die Feuerung drücken, wobei jedoch nicht 
selten besonders gestaltete Roste erforderlich sind, deren Ersatz einerseits 
nicht billig, die aber auch andererseits nicht in einfacher Weise an jedem 
Kessel anzubringen sind.

Will man sich ein Urteil über die Brauchbarkeit irgend einer Einrichtung 
bilden, so tut man stets am besten, man fragt die Praxis selbst. Wendet 
man dieses Verfahren auf die im Prinzip kurz angedeuteten Konstruktionen 
an, so lässt sich sagen, dass dieselben trotz ihrer ins Auge springenden 
Vorteile, im Verhältnisse zur Länge der Zeit, während welcher sie ein­
geführt werden, noch zu wenig im Gebrauch stehen, doch scheint man in 
neuerer Zeit, insbesondere bei Neuanlagen mehr darauf Rücksicht zu nehmen.

Die Gründe, weshalb diese Einrichtungen noch nicht genügend Ein­
führung finden konnten, liegen teils in ihnen selbst, teils ausserhalb von 
ihnen. Einige derselben sind schon an sich nicht gerade einfach und daher 
schon von vornherein grösserem Bedenken ausgesetzt. Die meisten der

Konstruktionen bedürfen jedoch einer Kohle von bestimmter Stückgrösse, die 
natürlich wesentlich teurer ist, als eine grushaltige Kohle, ohne deshalb immer 
entsprechend höheren Heizwert zu besitzen; dann lassen sie sich aber auch 
nicht immer einfach genug dem Dampfverbrauch anpasssen, so dass sie mehr 
für solche Betriebe geeignet erscheinen, die möglichst konstanten Kraftbedarf 
haben. Ein Umstand, welcher der Anbringung ebenfalls hinderlich werden 
kann, ist der naturgemäss ziemlich hohe Preis; er allein würde jedoch 
nicht vermögen, der Anlage der Einrichtung hinderlich zu sein, wenn ein 
dem entsprechender Nutzen naehgewiesen werden kann. Bei grösseren An­
lagen ist dies der Fall, da mau hier nicht nur eine grössere Ökonomie des 
Kessels erzielt, sondern auch an Bedienungspersonal .spart; bei kleineren 
Anlagen hingegen hat man zwar ebenfalls meist einen höheren Wirkungsgrad 
des Kessels, bedarf aber andererseits derselben Bedienungsmannschaft, so dass 
der erreichte Nutzen unter Berücksichtigung: .des: Umstandes, dass man 
je nachdem auch eine andere, teuerere Kohlensorte anzuwenden genötigt ist, — 
im Verhältnis der Anlagekosten doch zu klein wird. (Fortsetzung folgt.)

Technische Mitteilungen.
Das Pflügen mittelst Elektrizität.

Von Hof rat Kar eis.
(Scnluss.)

Ausserst interessant und lehrreich gestaltet sich folgender. Fall. Ein 
Gutsherr war im Besitz einer aufgelassenen Mühle, deren Wasserkraft un­
genützt dahinfliessen sollte. Da fiel ihm ein, dieselbe für landwirtschaftliche 
Arbeiten mittelst elektrischer Kraftübertragung zu verwenden. Er baute 
eine Turbine von 70 Pferdestärken ein, die eine Dreiphasendynamo von 
1000 Volts Spannung antrieb. Diese relativ hohe Spannung wurde gewählt, 
um an Leitungsmaterial zu ersparen. Für die Beleuchtung der Baulichkeiten 
wird wohl der Strom transformiert. Für das Pflügen jedoch, das in grosser 
Entfernung vom Erzeugungsort des Stromes stattfindet, wird derselbe direkt I 
verwendet, und zwar, um keine Zeit ungenützt verstreichen zu lassen, auch bei 
der Nacht unter dem Schein der auf hohen Masten angebrachten tausendkeizigen 
Bogenlampen, welche natürlich von derselben Stromquelle gespeist werden.

In manchen Fällen lasst sich durch Anlage von Stauwehren, Talsperren 
und Reservoirs — die ja bekanntlich auch anderen Zwecken dienen — die 
nötige Wasserkraft gewinnen, mit welcher der elektrische Betrieb land­
wirtschaftlicher Arbeiten besorgt werden kann. In dieser Beziehung kann 
der Bau der Kanäle in Österreich sehr segensreich wirken, da derlei 
Anlagen für die Wasserbeschaffung und Regulierung gewiss genötigt sein i 
werden, Wasserhaltungen zu bauen. Auch könnte die assoziative Form der ' 
Unternehmungen dieser Art, wie sie bei Beschaffung der Drosch- und Mäh­
maschinen schon jetzt nicht selten im Gebrauch steht, sehr erfolgreich in 
Ausübung treten.

Damit man uns jedoch nicht utopistischer Leichtgläubigkeit oder phantasie­
reicher Neuerungssucht zeihe, wollen wir auf ein Beispiel hin weisen, welches 
der auch in der drahtlosen Telegraphie gut bewanderte Ingenieur Emile Guarini 
in einer kleinen Broschüre*), welche hier teilweise benutzt wurde, beschreibt.

In einer in Österreich liegenden Landwirtschaft grösseren Stils wurden 
oberhalb der dort zu den in Erde stehenden Zwecken hergestellten Zentrale 
Reservoire angelegt, die sich während der Regentage und bei Nacht mit 
Wasser füllen. Es werden da ungefähr 5000 Kubikmeter Wasser ange­
sammelt, und zwar einen Kilometer weit oberhalb der Verwendungsstelle. 
Ein Kanal verbindet dieses Reservoir mit einem zweiten von gleicher 
Kapazität, das aber direkt ober der Zentrale gelegen ist. Diese letztere 
enthält eine Turbine mit zwei elektrischen Maschinengrüppen, die nach vor­
bedachtem Plan Zusammenwirken.

Durch eine Fallhöhe von acht Metern produzieren 500 L’ter bei 250 
Touren eine Energie von 40 Pferdestärken. Die eine Dynamogruppe erzeugt 
Dreiphasenstrom von 2100 Volt Spannung und kontinuierlichen Strom von 
110 Volt. Die zweite — kleinere — Gruppe erzeugt ebenfalls diese beiden 
Stromgattungen in entsprechend geringeren Quantitäten. Gleichzeitig ist eine 
Akkumulatoren-Batterie von 60 Elementen und 987 Amperestunden Leistungs­
fähigkeit vorhanden, die als auxiliare Energiequelle funktioniert.

Von der Zentrale gehen zwei Leitungssträuge aus; innerhalb des ersten 
liegen die Arbeitsstellen der Stall Wirtschaft, während der zweite 2 5 Kilometer 
lange Strang zum Betriebe der Pflüge dient.

Die Schaltungen sind so sinnreich, dass die Gleichstromdynamo die 
Akkumulatoren ladet, wenn die Drehstrommaschine nicht voll belastet ist; 
dagegen tritt sie als Spenderin der Zusatzenergie, die sie aus den Akku­
mulatoren bezieht, auf, wenn die Drehstrommaschine mehr leisten muss, als 
sie von der Turbine Energie empfängt. Man kann dieses Arrangement als 
meisterhaft kombiniert bezeichnen. Es kommen durch diese Betriebsweise 
allerdings in der Drehstrommaschine Spannungsschwankungen bis zu 2W 
Volt vor, allein das schädigt die Arbeit des elektrischen Pfluges keineswegs.

Die kleinere Garnitur dient auch zur Beleuchtung. Die Wasserökonom16 
ist 'derart bemessen, dass das obere mit dem untern Reservoir und de® 
Fluss, der der ganzen Anlage zur Basis dient, zusammengenommen 13,Lluu 
Kubikmeter in 12 Stunden liefert. Während der trockenen Jahreszeit kann 
man bloss jeden zweiten Tag pflügen, während zu Regenzeiten jeder 
dazu ausgenützt werden kann.

*) ,,Etat actael da Labourage Electrique.11 Paril—Joarnal: ,,Le Góni civil11 (Rae 
la Chaussdä d’Antin 6), and Brüssel: Libraine industrielle, 25 Eue Grd try.
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Es erübrigt nur noch, von dem Kostenpunkt dieser wirtschaftlich so 
wichtigen Einrichtungen zu sprechen. Die Kosten dissonieren sehr bedeutend, 
da die Tiefe des Ackerns und die Breite der Furchen nach den Boden- 
und sonstigen Verhältnissen sehr vorschieden von einander sind. Die Tiefe 
der Furchen fängt mit Abmessungen von 5 bis 20 Centimetern an und 
reicht bis 35 und sogar bis 40 Centimeter. Wären alle Bodenarten gleich, 
dann könnte die Leistung nach Kubikmetern Ackerkrume bemessen werden. 
Hier aber muss natürlich eine andere Einheit zur Bemessung dienen. Man 
kann nicht in allzu ungünstigem Boden in 10 Arbeitsstunden 4 bis 5 Hektar 
bei 35 Centimeter Tiefe ackern. Die Kosten betragen 5 K. 75 H., ungefähr 
ein Drittel der Kosten, welche Zugvieh (Ochsen) beansprucht hätten.*)

In einem andern Boden blieb die Leistung während 10 Stunden Arbeits­
zeit dieselbe wie im vorigen Falle. Wenn die Amortisation der Anlage mit 
in Rechnung gezogen wird, dann stellen sich die Kosten auf 64 K. pro Tag. 
Der betreffende Eigentümer schätzt die Ersparnis gegenüber dem gewöhn­
lichen Pflügen auf 50 Prozent. Die Furchen waren 30 Centimeter tief, die 
Breite derselben (bei 4 Pflugscharen) 1 Meter 86 Centimeter. Die Motoren 
leisteten hierbei eine Arbeit von 28 Pferdestärken. Das Feld war 3'5 Kilo­
meter von der Zentrale entfernt. Es ist nicht unmöglich, dass bei gehöriger 
Übung des Personals sich die Leistung und somit die Ökonomie des 
elektrischen Ackerns noch wesentlich erhöht. Bekannt ist es ja, dass die 
Handlichkeit aller elektrischen Maschinen, ihre Anpassungsfähigkeit an die 
von ihnen erwarteten Leistungen Vorzüge darstellen, die den Arbeits­
ergebnissen ausserordentlich zu statten kommen. Hier drückt sich der 
Vorteil überdies auch im Bodenertrag aus. Man schätzt die durch den 
elektrischen Pflug erzielten Mehrproduktionen auf 20 Prozent beim Korn, 
35 Prozent bei der Gerste und 26 Prozent bei der Zuckerrübe.**)

!Trotz dieser grossen Vorteile breitet sich der Gebrauch des elektrischen 
Pflubes relativ doch nur langsam aus; denn die Anschaffungskosten des 
ganzen Apparates sind, wie an gedeutet, nur von günstig situierten Grund­
besitzern bestritten worden. Doch wie schwierig auch die Einführung neuer 
Arbeitsmethoden sein mag: das Gute bricht sich endlich sicher Bahn, und 
so Wird auch die elektrische Ackerbearbeitung Boden gewinnen, denn sie in 
erster Linie scheint berufen, den ältesten der Flüche zu versöhnen, den, 
welchen der Herr über Adam verhängte, als er sprach: .(Verflucht sei der
Acker um deinetwillen; mit Kummer sollst du dich darauf 1 ähren dein Leben 
lang “ Auch hierin wird die Elektrizität Wandel schaffen. n. Fr. P.

Die Aussichten elektrischer Schnellfernhahnen.
Von Eduard Engel-Berlin.

Jahren schon habe ich eine reichlich mit Zeichnungen geschmückte Denk­
schrift der wohlbekannten Budapester Elektri z ität sgesdlschaft von Ganz 
& Cie. gelesen, in der von Fachmännern ersten Banges auf dem Gebiete 
der praktischen .Anwendung der Elektrizität der Plan einer elektrischen 
Schnellfernbabn zwischen Wien und Budapest entwickelt wurde. Auf dieser 
Bahn sollten 250 km in der Stunde zuiückgelegt werden, also die ganze 
neu zu erbauende möglichst gradlinige Strecke in einer Stunde durchfahren 
werden. Schon damals äusserte ich zu befreundeten Fachmännern der 
Elektrotechnik das Bedenken, dass so leicht keine Regierung ihren vor­
handenen alten Staatsbahnen mit Dampfbetrieb einen so furchtbaren Wett­
bewerb selbst bereiten würde, wie er doch in jeder neu zu erbauenden 
elektrischen Schnellfernbahn liege. In der Tat ist denn auch aus dem bis 
in alle Einzelheiten durchgearbeiteten Plane jener Schnellbahn Wien- 
Budapest nichts geworden.

Wird in absehbarer Zeit aus der elektrischen Fernbahn Berlin-Hamburg 
etwas werden? Über die technische Möglichkeit, die Bahn, wenn es sein 
muss, in zwei Jahren h< rzustellen und dem Verkehr zu übergeben, verliere 
ich kein Wort. Käme es auf die Technik allein an, so wäre die, Frage der 
Schnellbahnen schon gelöst, und in zwanzig Jahren von heute könnten auf 
allen Hauptveikehrslmien Deutschlands elektrisch betriebene Wagen mit 
einer Stundengeschwindigkeit von 200 km und darüber fahren. Ich glaube 
auch bestimmt, dass es unserer Technik gelingen wird, Schnellbahnen dieser 
Art mindestens ebenso sicher zu betreiben wie die alten Dampfbahnen, wenn 
nicht noch sicherer. Vielleicht haben sogar die elektrischen Schnellbahnen 
der Zukunft noch insofern einen allerdings etwas grausigen Vorzug vor den 
schnellsten Dampfbahnen, als die Beisenden im Falle eines Unglücks gleich 
so tot wie nur möglich sind, denn Verletzungen oder Verstümmelungen, 
dürften bei so ungeheuren Geschwindigkeiten nicht mehr votkommen. — 
Also nicht über die technische Ausführbarkeit, von der ich ohnehin nichts 
verstehe, will ich hier sprechen, sondern von der mindestens ebenso wich­
tigen Seite der Frage: wird sich für elektrische Schnellfernbahnen das 
nötige Geld, und zwar sehr viel Geld, finden lassen? Geld findet sich 
erfahrungsgemäss für alles und jedes, vorausgesetzt, dass es dem Geldgeber 
einen genügenden Zins verspricht. Das Anlagekapital der deutschen Eisen­
bahnen mitsamt ihrer Ausrüstung an Betriebsmitteln beträgt gegenwärtig: 
etwa 12 Milliarden Mark. Eine ungeheure Summe, aber sie hat sich doch 
im Laufe von etwa 60 Jahren in Deutschland finden lassen, und eine ebenso» 
grosse Summe wäre in Deutschland oder im Auslande für ein vollständig, 
neues Netz elektrischer Fernbahnen zu finden, wenn die Darleiher sich 
davon die durchschnittliche Verzinsung der jetzigen deutschen Staatsbahn en. 
versprachen könnten: etwa 5 */„.

Die herrlich geglückten Fahrversuche mit einem elektrischen Schnell- 
vagen auf der Marienfelde - Zossener Eisenbahnlinie haben in manchen 
Kreisen alle schlummernden Kräfte der Verkehrsphantasie entfesselt, und 
in einem Teil der Presse liest man schon genaue Berechnungen über die 
Erträge der natürlich binnen kurzem in Betrieb stehenden Schnellbahn 
Berlin-Hamburg. Da ist es wohl an der Zeit, einmal genauer zuzusehen, 
ob wirklich wohlbegründete Aussicht besteht, dass wir zunächst auf einer, 
dann aber bald auf allen Hauptverkehrsstrassen Deutschlands in elektrischen 
Blitzwagen dahinsausen werden. Einige sich mehr durch Fixigkeit als 
durch Richtigkeit auszeichnende Nachrichten Verbreiter haben soga r schon aus der 
so allgemein beliebten zuverlässigsten Quelle, nämlich aus dem eigenen kleinen 
Finger, die Tatsache gesogen, dass zwischen der Preussischen und der 
Hamburgi sehen Regierung Verhandlungen ,,schweben", ja wohl gar schon 
dem Abschluss nahe sind über den ungesäumten Bau einer Schnellbahn 
zwischen Berlin und Hamburg auf dem allerkürzesten Wege, der ja „bekannt- 
lich", wie man in diesem seltenen Falle allerdings mit Recht sagen kann, 
die möglichst gerade Linie ist. Durch die Zeitungen geht sogar schon eine 
zehr sauber ausgeführte Karte der „Elektrischen Schnellbahn Berlin-Ham- 
burg“: in der Mitte eine Landkarte der Gegend — überwiegend „nichts als 
Gegend“ — zwischen Berlin und Hamburg, mit allen jetzt bestehenden 
Eisenbahnen, und mit einem dicken, schwarzen, geraden Strich quer durch, 
dber den mit grossen Buchstaben geschrieben steht „Elektrische Fernbahn". 
Links unten ein Bildchen des zweistöckigen Schnellwagens, rechts oben der 
Durchschnitt des Bahndamms und der Böschungen der Fernschnellbahn, 
sogar mit genauen Angaben der Zahlen für die Breite der Dammkrone — 
ausgerechnet 16 Meter — und des Baugrundes mit 34 Metern. Der Leser, 
uor selbstverständlich an bedrucktes Zeitungspapier mindestens ebenso glaubt 
wie an die Bibel, oder mehr, sieht schon mit seines Geistes Auge die fertige 
Schnellbahn Berlin-Hamburg im Betriebe, und wenn er die Augen schliesst, 
so saust er in eineinhalb Stunden von Berlin nach Hamburg und in ebenso 
kurzer Zeit zurück.

An der Möglichkeit, zwischen zwei beliebigen deutschen Städten in 
gar nicht allzu langer Zeit jede beliebige elektrisch betriebene Schnellbahn 
zu bauen, kann allerdings kein Zweifel bestehen. Neu ist an den geglück­
ten Versuchen auf der Berlin-Zossener Bahn nicht der Gedanke, in einer 
Stande mit mehr als 200 km Geschwindigkeit zu fahren, sondern nur die 
Übersetzung dieses Gedankens in die Wirklichkeit, denn vor mehr als zehn

, ) Die mittlere Leistung o nes zweispännigen Pfluges ist bei 10 Stunden Arbeitszeit
0.5 Hektar anzunehmen. "Vier- bis sechsspännige Pflüge, welche bis zu 40 Centimetern 

Hat Ac^ein> werden höchstens ein-Drittel Hektar umwenden. Man ermisst schon aus diesen 
sten die Bedeutung des elektrischen I'flügens.

g „ ) Da man beim Pflügen die Gunst der "Witterung aaszunützen bestrebt sein muss, 
daa if ienes Verfahren der Bodenbearbeitung am meisten begünstigt zu werden verdienen, 
ohn 6e«i Iasche Adapdierung der Apparate und rasche Ausführung gestattet, und das Zweifels- 

Anwendung der elektrischen Kraftübertragung für die Kultur.

In einer soeben erschienenen Schrift der Bautäte Griebel und Philippi 
von der deutschen Studiengesellscbaft für elektrische Schnellbahnen werden, 
die Kosten einer elektrischen Schnellbahn Berlin-Hamburg einschliesslich der 
Betriebsmittel, der elektrischen Anlagen u. s. w. auf 140 Millionen Mark 
berechnet. Hiervon betragen 5 % 28 Millionen Mark. Soviel müsste also 
jährlich mindestens eingenommen werden, um Anlage und Betrieb zu verzinsen 
und zu bezahlen. Die 140 Millionen Mark würden wahrscheinlich an einem 
einzigen Tage allein an der Börse zu Berlin aufgebracht werden, wenn ein 
Jahresüberschuss von 7 Millionen Mark gewährleistet würde. Die Berech­
nungen der beiden Herren Bauräte geht nun davon aus, dass der Fahrpreis 
in der ersten Klasse 7 % Mark, in der zweiten 5 Mark betragen solle: bei 
diesen Fahrpreisen müssten jährlich in beiden Richtungen zusammen 
4660000 Fahrgäste, oder täglich etwa 12000 Menschen befördert werden. 
Es wird dann noch gemütlich hinzugefügt: da Berlin und Hamburg zusammen 
etwa 3 Millionen Einwohner haben, so würde die Verzinsung gesichert sein,, 
wenn jeder Einwohner Berlins und Hamburgs alle vier Jahre dreimal die 
Fahrt machte. Offenbar sind bei dieser Milchmädchenrechnung auch die 
Säuglinge und die Greise mitgerechnet; oder wenn man diese abzieht, so 
müssen die übrigbleibenden Einwohner jedes Jahr etwa zweimal nach Berlin 
oder Hamburg fahren. Ich überlasse es dem Leser, sich selbst die Frag» 
zu beantworten, ob ein so ungeheurer Verkehr zwischen Berlin und Ham­
burg sich in absehbarer Zeit entwickeln wird, um in jeder Verkehrsrichtung 
6000 Menschen zu bewegen, sich nach Berlin oder nach Hamburg befördern zu. 
lassen. Gegenwärtig verkehren auf der bisherigen Dampfbahnstrecke Berlin- 
Hamburg in jeder Richtung neun durchgehende Züge. Unsere Eisenbahn­
verwaltung mit ihrer höchst mangelhaften Statistik lässt uns völlig im Dunkeln 
über die Zahlen der auf den einzelnen Hauptlinien beförderten Personen. 
Sie besitzt natürlich die Zahlen, aber sie enthält sie der Wissenschaft vor. 
So viel aber lehrt jeden Reisenden, der den Verkehr auf der Linie Berlin- 
Hamburg aus wiederholter eigener Erfahrung kennt, der Ai öenschein, dass 
die durchschnittliche Besetzung eines der neuen Züge schwerlich viel über 
100 beträgt. Die Zinsberechnung für eine zukünftige Schnellfern bahn Berlin- 
Hamburg setzt also mindestens eine Versechsfachung des Verkehrs voraus.

Hierbei kommen nun noch zwei entscheidende Fragen in Betracht. 
Auf einer elektrischen Fernbahn zwischen Berlin und Hamburg fällt natür­
lich der ganze sogenannte Ortsverkehr, der Verkehr von Station zu Station, 
weg. Soll die höchste Geschwindigkeit, also über 200 km im wirklichen 
Fernverkehr geleistet werden, — was auf der sehr kurzen Versuchsstrecke' 
Marienfelde-Zossen ja noch gar nicht geleistet werden konnte — so darf der elek­
trische Schneilwagen entweder garn ich t unterwegs halten, oder höchstens an einer 
einzelnen Station, etwa in Wittenberge. Die Einnahmen, die zur Verzinsung- 
notwendig sind, müssen also fast ausschliesslich aus dem Verkehr zwischen 
den beiden Endpunkten giessen. Man lehrt aber die ganze Erfahrung im 
Eisenbahnwesen, wenigstens im Personenverkehr, dass die Einnahmen aus



4 Technischer General-Anzeiger für den Oberschi. Industriebezirk. — Zuschriften nur an Gebrüder Böhm, Kattowitz O.-S. No. 7.

dem eigentlichen Fernverkehr gar nicht ins Gewicht fallen gegenüber denen 
aus dem örtlichen Zwischen verkehr. In Deutschland gibt es gegenwärtig 
keine einzige Eisenbahnlinie, die auch nur annähernd eine genügende Ver­
zinsung auf bringen könnte, wenn sie nur auf die Einnahmen des Fern­
verkehrs angewiesen wäre. Durch diesen unerschütterlichen Erfahrungssatz 
wird die Schwierigkeit, eine nur dem Verkehr dienende elektrische Schnell­
bahn zwischen Berlin und Hamburg ausreichend zu verzinsen, fast bis zur 
Unmöglichkeit gesteigert. Das andere Bedenken liegt in dem der Berech­
nung zur Grundlage dienenden Tarif für die Fahrt zwischen Berlin und 
Hamburg: 71/, Mark in der ersten Klasse, 5 Mark in der zweiten. Vor­
trefflich, wenn es wahr würde. Es kann aber nur wahr werden, wenn eine 
Kleinigkeit vorausginge: eine grundstürzende Reform unserer deutschen 
Personentarife.

Dier: Fahrpreise auf der bestehenden Dampfbahnlinie Berlin-Hamburg 
betragen gegenwärtig für eine Rückfahrkarte erster Klasse gegen 35 Mark, 
zweiter Klasse 26 Mark. loh brauche nicht zu sagen, dass in Zukunft 
schwerlich viele Personen auf der alten Dampfbahn nach Hamburg und 
nach ł erlin fahren werden, wenn sie dafür zwei Stunden mehr als auf der 
elektrischen Schnellbahn opfern müssen und obendrein mehr als den dop­
pelten Fahrpreis zu bezahlen haben.

Ich habe natürlich die Frage der nationalökonomischen Ausführbarkeit 
einer elektrischen Schnellbahn hiermit nicht erschöpft, habe sie auch nicht 
erschöpfen wollen. Mir lag nur daran, angesichts der überschäumenden 
Begeisterung für das neue Verkehrsmittel einmal die ungeheuren Schwierig­
keiten hervorzuheben, die sich seiner,Verwirkliohung entgegentürmen.

(Hamb. Fr.)
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.. ........  - jgr
Bewährte SenfanneitrnkUo.en in 

HdriJontr hBohr. and F»'iismaschinrn, Drebbäskf», 
Shaping- und Hobeimasdiiurn, Bohrmasrhinen, Fräsmaschinenolisping* tma xinucsiiiusüiiiut*«, i>u»r>

jeder Art .und in jeder Grösse.
SpezIaYmi^cbia*K für Eisf fitiahnwerks^ä ten und Schiffswerften.

-——— Anerkannt gediegene Ausführung. —----

Schutz %J Marke
^ ? v 7 Ar hur Felix in Leipzig.

. -Anleitung .
zur

atatlackan Berecimnng armierter 
^^foakensirnktlesem

unter Im '.-dolegung; des Systems Henneblqim.
Von-

Äi'öhitokt-Erich Turley,
Assistent am Bänpolizeiamt zu. Düsseldorf.

Mit 13 Textiilustrafionep.
In kl. 8°. 23 Saiten. 1902. Brosch. Preis: M. 1,—.

^    -O r. ■-‘•■-gaCTgrirOTw.tTiiryapiwaBataMitaeig,

Lriniföltgcbaoer Hasr.binenbfirisf f n - Fabrik
liefert: Botlfreud«

k

Boherf C'nger
Cłfmrailtscfcaas

zum
Scheuern 

von Blee hen
__und Polieren

von Metall­
folien

f Walzwerke 
etc.

Bei Berücksichtigung der Anzeigen bitten wir auf den „Technischen General-Anzeiger“ gefl. Bezug zu nehmen.

%

4^

.1



8 Technischer General-Anzeiger für den Oberschi. Industriebezirk. — Zuschriften nur an Gebrüder Böhm, Kattowitz 0.-8. No. 7.

^%SU

für Fabriken, 1000 St. v. Mk. 2.40 an liefert
Otto Bachmann, Saulgau (Württ.)
Lieferant erster Firmen. Muster gratis.

jeder Art und Wägefähigkeit
(bis 125,000 kg sehen gefertigt)

empfiehlt die
s Spezialfabrik

C.Herrmann,BresIanI
Neue Weltgasse No. 36

(Ecke Nicolaistr.).
Preisgekrönt, goldene Medaille etc.
Irrungen wegen erbitte Strassen angabe.

Kupfer dicMungsrii ge
und Wellenringe liefert billigst

Paullach, Dresden-Radebeul.

S3 M

Bester Schutz gegen Wurm- und Rotzkrankheit!

11
i

Die Anschaffungskosten bezahlen sich In kürzester Zelt. Grösste Ökonomie. Ersparnis an 
Arbeit n. Anstrichmaterial zumindest 76%. Modell ,,A“ bewältigt 80000 bis 100000 Qnadrat- 
fuss pro Tag. Verschiedene Grössen zum Preise von M. 75,— bis M. 255,—. Die Maschinen 
arbeiten kontinuierlich, ohne Störungen zu verursachen, und liefern bessere Arbeit als der 

Pinsel. Genaue Detailangaben auf Anfrage durch
„Evertni8ty“-Machine Co., 57, Gracechurch St, London E. C.

Men I Silberne Medaille. Lille 190®. Men!

beste, bllMgste midi haltbarste Be­
kleidung für Kutscher, Arbeiter, 
Boten etc., deren Beruf es erfordert, 
bei jed.Wltternn& draussen zu sein.
Der Mantel ist, wie obenstehende Abbildung, 
ans äusserst starkem, hier bei doch sehr leichtem, 
garantiert wasserdichtem, schwarzen Ölstoffe 
her gestellt und mit dunklem Tuchkragen ver- 
sehen. }

Perd. Jacob, Kolli 4, Mmoriienstr. 14,
früher Dinslaken.

ąflĘj ’ Zweiteilige

%&P Riemseheiben t
jgLj aus Hartpapier. ^

Patente in allen Knlturstaaten. =
Y^' Unübertrofiene Adhäsion |
yivk 9tF erzeugt durch Papierlauffläche. T$B| ^
Wfft /* Leicht, Billig, Haltbar. |

Tausende im Betrieb. Feinste Referenzen. "
Ferner liefern: Walzen für industrielle Zwecke. 

Spinnkannen, Vorspinnwalzen,
Rackfässer in jeder Grösse, Feilenhefte, Portierenringe etc. etc.

Thüringer Hartpapierwareniabrik
Herrn. Fr. Löscher

HE IS A Berns« 19.

II HÖLZERNE GETEILTE
RIEMSCHEIBEN

Anschlag#

Vertreter
S. KoplowltZ, Civil-Ingenleur 
Benthe® O.-S. — Fernspr. 1165,

Unltf#' Direktor des Technikums )
BIMiMg — MlStweida —

Schul© des 
Elektrotechnikers

3 Bände, gebunden 34,50 Mk. 
ist und bleibt unstreitig das beste Unterrichts* 

werk, auch für den Selbstunterricht. 
Gegen 4 Mk. monatliche Teilzahlung durch

Hermann ieusser, Berlin W. 35/38.
Steglitzer Str. 58. Spezialbuohh. für Elektrot.

p,«uks;
HeMMCs

Gebr. Howaidt’s selbstwirkende

Metall-
für alle Sorten 

von
Stopfbüchsen.
Bereits über

43cÖ0
in Betrieb bei
Dampfschiffen 
und Fabriken.

Näheres durch 
Prospecte bei

Howaldtswerke, Ki
Agenturen:

Franz Marcotty, Schöneberg-Berlin, Haupt- 
). — Libbertz & Averdieck in Hamburg.Str. 140.- ibiuuvi ... kä ------------------- ,

Charles Ffieuffeis, Lüttich. — Brunner J. L , es 
tarsä väczi körnt 46, Budapest. — Stirniman- 
Gollino, Turin. Max Levig & Co., Copenhagen.

Bei Berücksichtigung der Anzeigen bitten wir auf den „Technischen General-Anzeiger“ gefl. Bezug zu nehmen.
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Wiederverkäufen 
Agenten gesucht.

neuesten Systems, extra schwer, 
von 25—1000 Liter Inhalt.

Abfüllen von Oelen, Spiritus, 
Benzin, Petroleum, Terpentin,

Heuester Triplex-
Tropiöl-Beiniger,
gegen die alten Systeme bedeutend 
verbessert, Wache Filtration, von 
3—200 kg tägl. Leist., selbsttät. arh.

40 Tage zur Probe.
■ Feuersichere Putzwoli-Kesten.

Kameelhaar - Riemen
in den gangbarsten Dimensionen 
..am Lager. ==========

Telephon Ernst Easchnltzky, Gleiaritz Td pw.
Leder» mid Treibrlemeniatsrlk. a1.24.

Äoenpl. SchmlwÄl-flarnltnren,
Äelvorratskannem, Scbalidiimprer ole. empfiehlt als beste and billigste Bezugsquelle

<äusIav Adolph, Mainz Z.

Pendelierende

Kühlwerke
Grösste Kühlwirkung

Geringster Kaumbedarf 

Einfachste Montierung 

Solideste, dauerhafteste 
1-1 Konstruktion

es Bequemste Auswechselung 
^ der einzelnen Kühlflächen 

“ liefert als Spezialität

Ostar ß. leiten
Schwebsbcrg

bei Crimmitschau.

Vertreter gemocht

W. F. L Both, Lübeck
Maschinenfabrik.

Späbnetransp ort - Anlagen, 
Entstaubungs-Anlagen

mit Staubsammlern
„Beth“'Pilter

und
“ -Exhaustoren.

Referenzen zu Diensten.

Si-lilesisvlie Korkstein- iuh! Isol iermittel-Fabrik
Max tlaertaer A Co.

Kommanditgesellschaft
Telephon No. 989. SS Sit JB K3LsA U VIII, Verwerksstr. 17.

---------------------  empfiehlt: ----------------------
Marksteine, Plasten und Fornastüeke, leichtestes, 

vorzüglich isolierendes Fabrikat.
Ia. Asfoe&t-Mieselgahr-Mamposltlon für höchste Tem­

peraturen geeignet, absolut unverbrennlich. 
Mieselgahr-Momposttion für gewöhnliche Dampfspannungen. 
Isoliersehnttre mit Kieseiguhr oder Korkfüllung.
Kleselgnhrstelne und Formsttiche.

Ausführung fix und fertiger Isolierungsarbeiten durch eigene Monteure unter Garantie.

Spezialität: Isolierung von Schaehtleitungen.
-...— = Ia. Referenzen. ===

A H. Au;
ßimf Duvals

mIVIetallpackungm

%W* 11
IHii SH! ,*™”<b|8R jMI

) Wttm

H. Aug. Schmidt
Wurzen i. S.

Specialfabrik für

TRANSPORT- 
ANLAGEN.

Elevatoren, 
Transportschnecken, 

Gurt-, Ketten-, 
Seiltransporte. 

Spell'll Pr - Ein ilflunmrc n.
Trocken- u Nassbagger.

Berücksichtigung der Anzeigen bitten wir auf den „Technischen General-Anzeiger“ gefl. Bezug zu nehmen.
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Zentral-
Gegenstrom-Kondensationen

mit Oberflächen- oder Miseh-Kondensator „Patent; Sorge66.
- - ----- VORTEILE: . —

Höchstes Vacuum, geringster Kraftverb rauch. Grösste Betriebs­
sicherheit. 50% weniger Platzbedarf als bei allen anderen Systemen.

Wasserkühl-Anlagen. * Dampfentölungs-Apparate.

Kaminkühler für 1000 cbm Wasser pro Stunde.Zenlral-Kondensation „Patent Sorge“ mit elektr. Antrieb, f. 35—40 000 kg Dampf p, Stde.

Geliefert für die Consol. Heinitzgrube, Beuthen O.-Schl.
Anmerkang: Sämtliche Ausführungsformen der Pumpenkombination meines Systems sind patentiert. (§§ 4, '35, 36 des Patentgesetzes)

Bei Berücksichtigung der Anzeigen bitten wir auf den „Technischen General-Anzeiger“ gefl. Bezug zu nehme11.
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Temper-Stahlguss 
Temperguss * * *
* » e Grauguss
nach Modellen, Mustere od. Zeichnungen, in weicher zäher, dichter Qualität, 
sauber geformt, f. alle Industriezweige, auf Massenartikel spez. eingerichtet.

Nestler & Breitfeld, e. m. b. h.
Eisenwerk Wjttigsthal b. Johanngeorgenstadt i. Sa.

Vertreter gesucht!

Im bnate unter Wasser
stand auf einer Grube eine nach 

saseijem altbewährten Spezialsystem (D. R G. M.) isolirte 
I Schachtleitung

4hne den geringsten Schaden zu erleiden.
P Kattowitz, Mühistr. 9. nheilthold QL Co., Breslau, Tauentzienstr. 10/14.

= Stammhaus Hannover. =

Alle technischen
JLederartikel

— fabriziert ——

Telephon BlUSt KiKSChllitZky, Bleiwitz Telephon
24. Leder» and Treibriemeniabrifc.

PATENTE Dr. S. Lustig, Patentanwalt 
und Chemiker

B iw* US. Finał, Ingenieur.
Breslan I, Sehweldnitzerstrasse 51, Ecke Junkernstrasae. I

Schwelmer Stahl- und 
Eisengiesserei

Gustav Schubeis
Schwelm i. W.

-—— Specialitäten: ---------

Zerlegbare Gelenk- n. Stahlbolzen-Ketten
D.K.G.M. No. 167980.

I Kettenräder und Elevatorbecher.
® Ferner:Ferner:

Abgüsse aller Art aus bestem, poren-
freiemTeraperstahlgnss,schmied­
baren Eisengass, Grauguss und 
Hartguss, nach einzusendenden Mo­
dellen od. Zeichnungen, roh n. bearbeitet.

pPhrsanxaten, leicht zu handhabenden

^hlatfons-GInh- n. Barte-Ofen
... (tres. gesch.)

ßewnüt ' Iiir Wertes vom 28. or. ist mir 
r<leir and kann, ich Ihnen hierauf nur er- 

cau. ». dass ich mit dem gelieferten Ofen
werdttWe<*ei1 un<t selben liberalTempfehlen
die r!- oh war wirklich ganz überrascht durch

Nürnberg, den SO. Dez. 1901. 
üir n ®ooilacht6nil Paul Mueller,

“®rger Federhalter- Qi Metallhülsenfabrik.
Prospekt No. | zu verlangen.

(mil Schneider
jfleunKircben

Bez Arneberg, 
liefert

ela Spezialität

1Wasserdichte 
Schachtanzüge
aus prSperlertam Ölfuh und 

fe Qiunfflifteot Segeifuch.

Zuleiiuth

Speisewassermesser
zur daiernd zuverlässigen und genauen Controls des Dampfkessel­

betriebes, sowie vorzüglich functlonlrende

Ventilatoren, Exhaustoren, Lufterhitzer, 
Trockenanlagen, Entstaubungsanlagen, 
Spähnetransportanlagen und stehende 

Röhrendampfkessel
in neuer, verbesserter Construktion, mit aussergewöhnlieh hoher Ver- 

dampfangszlffer liefert unter weitgehendster Garantie

Benno Sctiilile
Maschinenfabrik und Apparatbananstalt 

1 Hersfeld Pr. H. N.

pw-tó®,
Anhänge Etlqnetten

liefern billigst in allen Ausführungen
Hellwlg Gerbeth *fc Co. 
Paplerwarenfalbrik Plauen L V.

liefert

Adolf Faikosch
Jtupferschmi ederei. ' 0/

" rZABRZE /S

klar 
druckend

Spec.: Maschinen, Fabrik-Ansichten. 
Holzschnitte, Galvanos, Zinkätzungen 

liefert prompt und billig
FRITZ HAUSSMANN, Graph. Kunst- 

Anstalt, Darmstadt (Hessen).

hei Berücksichtigung der Anzeigen bitten wir auf den „Technischen General-Anzeiger“ geil. Bezug zu nehmen.
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Otto Neitsch, Halle (Saale).
Fabrik für

Transporteinriehtungen fur iedes Quantum, 
alle Terrainverhältnisse und Entfernungen.

Breissigjährig® Spezialitäten:
Feldbahnen,

Grubenbahnen,
Fabrikbahnen,

Luftseilbahnen,
Gleisseilbahnen,
Kettenbahnen,

Hängebahnen,
Umlader,

Transporteure,
mmm» Goldene Medaille Leipzig 1897. ——

Neue bahnbrechende Erfindungen bisherigen Konstruktionen

D^T Enorme Ersparnis* an Betriebskosten.

Bremsberge,
Aufzüge,

Fahrstühle.

überlegen.

T»

:

C. Jul. Winter, tiamen, Westf.
Gegründet 1851.

Maschinenfabrik, Bisenkonstruktionen, 
Kessebehmicde, Tiefbohrelnrichtnngen,

x Tiefbohrungen %
bis 1 Meter Durchmesser und 2000 Meter Teufe.

Illustrierte Kataloge
und Kostenanschläge auf gefällige Anfrage. 

Telegramm-Adresse: Winter, Garnen

nstallatenr
Erscheinungsort: 

Ludwigshafen a. Rh. (Rheinpf.)

iliustr. Fachzeitung
für Gas-, Wasser- und 

Dampf-Leitungen, 
Canalisation, Heizung, 

Ventilation ete.

Organ f. das gesammte
Beleuehtungswesen. 

Erscheint wöchentlich einmal. 
Die ftinfspaltige Nonpnreilie- 
zeile 30 Pfennig; bei Wieder­

holung höchster Rabatt. 
Stellengesuche Zeile 10 Pf., 
Stellenangebote Zeile 15 Pf.

Versandt an 24 000 Adressen i. 4 Serien.
Verbreituogsgeb: Deutschland, Oester­
reich, Schweiz. MT In Deutschland 
anerkannt bestes Insertionsorgan unter 
den Fachzeitungen dieser Branche. "W 
Man verlange Probenummera gratis and fraaeo 

von dem
Verlag des Installateur,

Lndwlgehafen a. Rh.

jRich. iLangensiepen,
Maschlnen-Fabrik, Metall- and Eisengiesserel.

Gas-,
Petroleum-, 

Spiritus-, 
Benzinmotore,

Sauggasmotor-Anlagen.
Vertreter für Schlesien:

m. 21. B1<*k * Beger, Breslau, Paradiesstr. 17

.

Bei Berücksichtigung der Anzeigen bitten wir auf den „Technischen General-Anzeiger“ geS. Bezug zu nehmen.
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GaU’iche Gelenkketten n. Räder
in jeder Dimension,

Krempel-Fleyer-Bogen, Schnallen
sowie Drahtketten,

Ewarts zerlegbare Treibketten, 
Stahlbolzenketten, Bäder

* liefert in solidester Ausführung

Chemnitzer Ketten-Fabrik Pani Heinr. Hempel,
Chemnitz i. Sa., Blankenauerstrasse 39.

................................................................. ..

Bicker & Wernebnrg, Halle a. S,
Armaturenfabrik.

Emst Schwaan & Zimmermana
BERLIN O. 87, Grüner Weg 13. 

Teiegraphenbauanstalt und Trotkeaelementfabrik.
Läutewerke mit 2 Seidendrahtrollen von ^0,96 an 
Nasse Elemente kompl. inkl. Füllung „ „ 0,80 „ 
Trocken-Eiemente bestes Fabrikat „ „ 0,70 w 
Kompl. Haustelegraphen inkl. Draht „ „ 2,50 „ 
Induktionsapparate komplett l)8t> »
Glühlampen, Akkumulatoren etc.,sow. sämtl Bedarfs­
artikel zu billigsten Freisen. — Preislisten gratis.

Selbslschlussnentile
mit Schnelisohlnss- u. Absperr­
vorrichtung. Si-hntz gegen Un- 

gltteksfälle lm Betriebe. 
Functionen:

1. Salbstthätlg schüessend beim Rohrbruoh;
2. Momentane Abstellung von Hand bei plötz­

licher Gefahr;
3. Im normalen Betriebe — Absperrventil be­

dient wie jedes endere Absperrventil.
Prospeote gratis und Iranee.

----------  Vertreter:-----------
Ingenieur Jos. Nell, Breslau.

Universal-
Oelspar-
Apparate.
Tropföl-

reinigungs-
apparate.

Diaphragma-
Pampen

1 für Hand- und 
Kraftbetrieb.

Sämtliche tech­
nische Bedarfs­

artikel
liefert in bester 
Ausführung und 

franko jeder Station

Jean Fliess
Kattowitz OS.

Ideal- Chromriemen 
JNah- und Binderiemen
Telephon Erast Kasebnitzky, Eeiwih t^o»

Leder- und Trelbriemenfabrlh. **•

1

Carl Hesse, Chemnitz *
empfiehlt als Specialist 

in vorzüglichster Ausführung:

Pumpen Mw flrt
üür alle Verwendungszwecke.
Triplex - Pampen

D. R. 6. M.
Dnplex-Dampfpnmpen, 

Cnmpressoren 
and Yaeaumpumpen.
Horizontale und verticale

Kolbenpumpen,
tinfach-, doppelt- und vier­

fach wirkend.
Pumpen für directed elec- 

trischen Antrieb.
Hydraul. Presspumpe».

Woerl’s Reisebücherverlag in Leipzig.

Fahrplankart* 
von Europa,

enthaltend eine übersichtliche Darstellung der wichtigsten 
Eisenbahn- und Dampfschiff-Verbindungen zwischen den 
Hauptverkehrsorten von Europa mit Angabe der Ab­
gangs- und Ankunftszeiten, der Bahnzüge, deren 
Personenwagen-Klassen und ihrer Hauptanschlüsse.

Bearbeitet von

W. A. Schulze
KaiserL Geh. Rechnungsrat a. D. in Berlin.

nt Preis 50 Pf. -m

Die Fahrplankarte erscheint im Jahre zweimal, im Juni 
und November.

Zu beziehen durch alle Buchhandlungen, 
Insbesondere durch die Bahnhofs-Buchhandlungen.

Bel Berücksichtigung der Anzeigen bitten wir auf den „Technischen General-Anzeiger“ gefl. Bezug zu nehmen-
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Förderhaspel
jeder Grosse und Bauart etc.

Den

Rshps-JaMedarf
für Maschinenfabriken, Bergwerke, 
Apparatebau-Anstalten und sonstige 

Etablissements übernimmt die 
Maschinenfabrik u. Eisengiesserei von.
F. Müller, Osterbrak

it Holzminden.

......... inl6Ąro^ej\
von 50-15000 Liter ąinutlich '

, ED.TATZELJroppau.,

MaschmenscMIder %::Z;
Ärbeitir-Control- u. Cantinen-Markeii.

Jör gum & Tref z
—- Gravlr- und Metall-Prägeanstalt —

Frankfurt a. Main,

Fritz Thomas, Neuss
alleiniger Fabrikant del Parailel-Sohraubetöok« 
;,8y«tem Koch“ milelngeaohwalbten Stahlbaokan, 
Wovona viele Tausende im Betrieb sind, allein 
SOO Stüök bei der KgL Qewehrfabrtfc 8n Danzig 
SMQlalltät. Ferner:

äSFö@B #Basohlaen- an*/# Rohr8ohrellb.
[ Stöcke,Drehbank« 

Mitnehmer mit 
Klemmbacke, 

unzerbrechliche« 
Holzfeilenheft etc. 

Lieferung ab Lager,

Elevatoren, Transporteure, 
-Beschickungs-Anlagen

überhaupt alle

Transport-Anlagen
für alle Industrieen 

liefert als langjährige Specialist
Wilhelm Fredenhagen

Maschinenfabrik, Offenbach a. M.
Kwarto eerlegbare Tretb- 
ahlb»lKeia.Kelten,

Julius Müller, 4, Döbeln L Sa.
liefert

Feuerspritzen jeder Art,

Spr©HgWageB bester Konstruktion,

Fatemtsauyer
von Abortgruben sowie Hebung jeder Flüssigkeit. Weder 
Dampf- noch Handbetrieb. Selbsttätig arbeitend. 

Fast kostenlose, einfachste Handhabung.
_____ Beste Empfehlung, 44 Ehren-, darunter 6 Staatspreise.

Untern. Ausst. f. Feuerschutz etc. Berlin 1901: Höchste Auszelelamg. a. Handkraftspritzen.)

Abtheilung Altenessen:
Dampfspills, 
Fallbärwinden, 
Zahnräder mit Maschinen 

geformt,
Tübbings,

Förderhaspel für Dampf-,
Luft- und elektrischen An­
trieb,

Complete Förder-Anlagen,
Dampf kabel, insbesondere 

Seil-Frictionskabel,
liefert prompt und zu billigsten Preisen:

Rheinisch-Westfälische 
Maschinenbau-Anstalt u. Eisengiesserei

G. m. b. H. Altenessen (Bhld.).

Vertreter: Civil-Ingenieur H. Böhm, Waldenburg 1. Sehl.

und Kühlöl.

Prospect mit Ia. Zeugnissen zu Diensten.

Carl Sondern: amm
Brehl X a. SBfc.

Über 55000
__ .^im tägl. Gebrauch be- 

weisen die grossen Vor- 
i • -v teile der Schmiede- 

. -V-'V zangen mit

|B „Welfsmanl“
1 , gegenüber den gewöhn-

, . % liehen Schmiedezangen,
fey verlange gratis

Prospekt von
Budach & Petem, Flensburg 14.

ffäraugussfrvl
f Spec:HairtgussrosteHßniiio&Co

eieiwiti o/s.
Eisengiessmi&MasshmfaltriK
( fCctnpergigggef^; j

Wenzel Ntponn

mmmmmfim
aus radialen, wetterfeste» 

Tonform steinen.
Höherhau b. ungenügend. Zug, 

Einbtnden, Fugen 
ohne Störung des Betriebes 

mittelst Kunstgerüstes.
@ Dampfkessel-Emmanenmg @

aller Systeme durch eigene 
geübte Leute.

Ausführung in zuverlässigstes 
Konstruktion auf Grund 

meiner 20 jährigen, praktischen 
Erfahrung und unter Garantie 

der gesetzl. Stabilität. 
Kostenanschläge, Zeichnung»« 

kostenfrei. — Gute Referenzen.

Vertreter: Ingenieur 
Ernst Schulze, K&Uowitz 0.-8.

Bei Berücksichtigung der Anzeigen bitten wir auf den „Technischen General-Anzeiger66 gell. Bezug zu nehmen.
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Schmiede­
eiserne

ßiemscbeiben
in vorzüglichster 

Ausführung
liefert unter Garantie

Oppelner Eisengiesserei 
m and Maschinenfabrik 

===== C. Łoeseh $ Oppoln«

Wasserstandsgläser „Pyramit“
mit verschmolzenen Enden, bis

B00 Atmosphären Druck widerstehend!
Höchste zu erreichende Widerstandsfähigkeit bei Temperatur­

wechsel und hoher Dampfspannung.
Probelieferungen von 1 Dutzend in jeder Grösse mit dazu passenden 

Gummi-Ringen

empfehlen W. Mensche & Co., Eiherfcid

cbraubep-

::=z
Für Mutrern an Schienenstossver
bindungen M,S, hm.nfheilenp.p.

WuHEL^ °CHEMNITZ'/s.

6rSc,s“i.

Manschetten
für Pampen and 

hydraulische 
Pressen,

gegen höchsten Druck 
widerstandsfähig.

Ernst Husehnitzky, Gleiwitz
Leder- und Treibriemenfabrik. Telephon 24. ■

Dampfschornsteine 
Ringöfen

Neubau, Reparaturen, 
Erhöhen, Gerade-

richten u. Binden führt
sachgemäss aus, sowie

für Ziegelsteine n. Kalk 
baut u. liefert Zeichnungen

Albert Klapproth, Qleiwitz O.-S.

g#___________________________________ _________
jg Krotosehiner Maschinenfabrik, Eisen- & Ictallgiesserei. 2

i leyer&P. Werner, Krotosehin.
Zweiggeschäft is JarotseMi. 

Übernahme v. maschinellen Einrichtungen §B 

für Landwirtschaft und Industrie.

% 0

CO
■oe
N
S'

2 CB
ecs

11g
N
Q)
Q.

CO

F

8

Lieferung von Transmissionen, S talleinr lehtnngen, ® 
Trägern und Eisenkonstruktionen, Maschinen- und ® 
Bangnss, als Zahnrädern, Riemenscheiben, Lagern, i

Aekerwalzenrlngen, Pflugkörpern, Roststäben, b
Säulen, Mühlenwellköpfen etc. gj-

Anfertigung jeglicher Ziegel- und Drainrohr-Formen. ®
Sachgemässe und schnelle Ausführung von Reparaturen ™

an Maschinen aller Art.
Grosses Lager vom Keserveteilemlen. ä

e##ee

Batzke’s Universal Stnfenfilter.
Für Maschinenöl, Tropföl und andere Flüssigkeiten.

In allen Grössen; für jedes Filterquantum lieferbar.
Gleichmässige und gründliche Filtration bei 

bedeutender Leistungsfähigkeit.
Rationelle Ausnutzung des

Filtriermaterials.
Einfachste Reinigung;

keine Demontage I
Für Kalt- und

Warmbetrieb.
Mit Beheizung 
durch Dampf, 
Heisswasser, 

Gas oder 
41*^ flüssige

Brennstoffe.
Ansfnhrl. 

Beschreibung 
zn Diensten.

Akt-Ges., Berlin S. 42.

Bei Berücksichtigung der Anzeigen bitten wir auf den „Technischen General-Anzeiger64 geil. Bezug zu nehmen.
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Maschinenfabrik Grevenbroich
(vormals Langen ft Hundhauien)

Grevenbroich (Rheinprovinz).

Keine besondere Wartung.
Keine Reparatur. Grosse Reinlichkeit. 

Geringer Raumbedarf.

Liefert garantiert kesselsteinfreies Wasser.

Bampfma§cliinen
Pumpen

Kon densatlonsrAnlagen 
Kühltürme.

Menest© Wasserreiniger
Rdiwassur

Dampf

D R.-P. und weitere Patente angemeldet 

für warme und kalte Reinigung, für Kesselspeisung, 
Gebrauchswasser und Abwässer
unter Verwendung von Filterpresse und Kiesfilter.

Patent-ffprkienghefte
aus Holz

F

SÄ'XMt.S.-lTMkB
Garantie | Aufreisäen absolut ausgeschlossen.

Lieferant der
Fester Sitz des Werkzeuges Mehrfach prämiiert.

Ednia Schramm
Chemnitz i. S., Markt 20.

Könlgl. Säebg. Staatsbahnen,1 
Fried. Krupp, Aktien-Geuellseh. 
Grasenwerk, Magdeb.-B. etc. 1

With. Theis
Düsseldorf V.

Höchst wichtige Neuheit 
für Dampf kesselbesitzer!

Dampf-Kessel-
Abblase-Hahn

O. R. P. 1416 494 
u Auslands-Patente 

mit Anwilrmekftmmer und 
selbstt ät.Fiihrung i.GehUuse.
Mit diesem neuen Hahnsystem kann 
man Dampfkessel im Betrieb unter 
dem höchsten Druck jederzeit gänz­
lich gefahrlos abschlämmen und wird 
bei täglich einer Minute Abschläm­
men ein bedingtes Beinhalten des 
Kessels, sowie grosse Kohlenerspar­
nis erzielt. Vertreter gmuefet. 

Prospekte gratis und franko.

Elevatoren,
Transporteure

Elevatorbeclier
aus schmiedbarem 

Stahlross.

Job. Gasp. Post Söhne, Hagen i. W. a
Siesserei f. Stahlguss, schmiedb. Eisenguss, Hartguss

~na'-fa Modell oder Zeichnung. ----------------
Rollen­
ketten 

mit auswechsel­
barer, gehärteter 
Büchse, Bolle u. 

Stahlbolzen.

Ketten
mit Mittelsteg.

Kettenglieder in jeder Stärke, 
Breiten. Länge, in Stahlgeschmiedet. 

Düsseldorf 1902: Höchste Auszeichnung 
Goldene Medaille und Staatsmedaille.

8ri$$ott-0etriebc
D. R. P.

(Auslandspatente verkäuflich)
für grosse Uebersetzungen 1 s 6 bis 1 r so und. meM 

ins Langsame wie ins Schnelle 
für jede Kraftleistung.

Absolute Betriebssicherheit. 
Nutzleistung; bis 96%.

GR1SSON & CO. HAMBURG.

Bei Berücksichtigung der Anzeigen bitten wir auf den „Technischen General-Anzeiger64 geil. Bezug zu nehmen.
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Achtung!
Aufschlag!
Bis zum 15. Januar 1904 effektuiere ich aus billigen 

Vorräten noch zu alten Preisen.
Dann beginnt die infolge aussergewöknlicher Preis­

steigerung aller Webmaterialien bedingte

Preiserhcfiuni am vorläufig 10%.
M. Łlnn, Düsseldorf. 

[Werkschutzbekleidung, Kessel-Anzüge, Wasserdichtes.

Tropfgefäss
drehbar, für Oel, Wasser etc., aus einem Stück 
la. Stahlblech gfstanzt, verzinkt, mit Messinghahn. 
Kann nie undicht vrerden. */„ 1, 3, 5 Liter Inhalt

Sebwedler Ł Wambold, inh. l, wamboid
Düsseldorf III.

Specialität Gestanzte Artikel fttr sämmtl. 
Branchen der Industrie.

Mineralschmieröle 2.

Cylinderöie w
g

Dynamoöl e 5
Maschinenfette ff |

Spritzfette 1
Doppelt raffinirtes rPf

Petroleum ©M
Marke Brillant

empfiehlt und steht mit bemusterter
Offerte gern zu Diensten

Mineralölratfinerie Idaweidie
G. m. b. H.

Idaweiehe O.-S.

W allrossleder 
Chromleder

Telephon Emit SSl@6lItZ&f$ SlllWltl Telephon 
a4* Leder- and Vreibrienteiifnforik: **•

Pumpen |
aller Art,

Dampfmaschinen 
Kompressoren
bauen als Spezialität

Möller & Herold
aÜB Pumpen- u. Maschinenfabrik

Halle a. S. Trotha.

Adolfs-Hütte
vorm. Graft. Einsiedel’sche Kaolin-, Thon- und Kohlenwerke 

Aktien-Gesellschaft,
Grosta bei Bautzen, Post Merkt

Bahnstation Quoos, Linie Bautzen-Königswartha

KiolinsshlämmerBi * Cbamaltefabrih
empfiehlt

Feuerfeste Produkte feder Art u. Grösse.
Chamotte-Stelne und Chamotie-Facons, Seger Kegel 

35—36 gleichstehend
Chainottefabrlkate mit 45% Thonerde

Sämtliches feuerfestes Material zum Bau von:
Hochöfen, Winderhitzern, Coaks-, Schweiss-, Puddel-, Cupol-, 
Rost- und Stahlöfen. Retorten, Muffeln, Röhren, Stopfen, 
Trichter, Düsen etc. etc. Feuerfeste poröse Steine für Heiss- 

windleitungeti. Säurebeständige Steine.
Jkinas-Wteine*
Feuerfester Mörtel jeder Art.

Bauausführung sämtlicher Ofen- und Feuerungsanlagen für die metallur­
gische, chemische und Gas-Industrie.

*«**#■* Io 12.™ ffJSSÄSSÄ
Vertreter! Oberschi. u. Russ.-Poien: Albert Wlttig, Glelwitz OS., Niederwallstr. 27.

Kaltsägen
empfiehlt

zum Kaltschneiden von 
Eisen, Stahl und Metallen 

aller Art
die

König Friedrich-flugust-Hütte
Potschappel b. Dresden.

Bei Berücksichtigung der Anzeigen bitten wir auf den „Technischen General-Anzeiger“ gefl. Bezug zu nehmen.
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L

G. Polysius, Dessau
Eisengiessgrei und Maschinenfabrik.

Einrichtung und Umbau non 
ßcmentfabriRcn.

Kalkmühlen.
ichotteranlagea.

Zerkleinerungs- u. Aufbereitungs­
anlagen für Kohle u. für Erze.
Vollständige maschinelle 

Einrichtungen 
für die Kali-Industrie.

Kainlt- u. Silznifihlen.
v (MorkaliaifaMikea.
V Kalksandsteinfabriken.

r Steinbrecher 
Kohlen- und 
Oiksbrecher 

Schlackenmühlen 
Unterläufer- und 

Oberläufer-Mahlgänge 
Kugelmühlen 
Kohrmühlen

Bsschickungs-Hpparate
(D. R-P.)

Sortiertrommeln
Siebe

Förderschwingen
Förderschnecken

Becherwerke
Aufzüge

Trockenpressen
n. a. w.

Komplette Transmissionsanlagen
Beibungsknpplangen, Öikammerlager

». R. «. M. Mo. 83 881. n s. w. D. R.«. M. Mo. 88109.

Generalvertretung für Transmission und Hartzerkleinerung in Schlesien:
Ingenieur <5ustav Kämmerer, Breslau, Augustastrasse 77. — Telephon No. 9184.

Preislisten.

Bei Berücksichtigung der Anzeigen bitten wir auf den „Technischen General-Anzeiger“ gefl. Bezug za nehmen.
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Wasserreinigapgsapparate ft
D. R-P.

Zur Beinigung and Weichmachung von Kessel- El 
speise- and Industrie-Wasser.

Über 3000 Anlagen geliefert, wobei solche von Bf 
6000 cbm tägl. Leistung.

Prospekte, Kostenanschläge und Wasseruntersuchung fff 
kostenfrei. Probelieferung. Hl

Maschinenfabrik P. Ky!l,G.m.b.i. F
Köln-Bayenthal 13.

4 Vertratar I. Sohlaniaa: U. rehlmeyer, Ing., B-him. ► HKS

Reparaturen m Ledern*
• --------  werden sofort und billigst ausgefükrt. -

Telephon ElUSt , GlOiWltZ Telephon
24' Leder* und Treibriemenfabrik. 24‘

Schmiedeeiserne Fenster.
R. Zimmermann, Bautzen.

Direkte Oflerte »b l'abrik.
| MUettbttfter Bonftruftion mir eigenen gabrtlotä unter ©aranite, ungemein btötg uitb fiepe mit loftenlofer epejialoffcrte ju Stenften. 
| Schwer* Lelt*pli»<*el"l*r»xl»lo«»»bänlie, beutf(f»«omerltan. Bauart, 600 unb l"! *r "

| *00 SglgenPbe X 6600 »replänge. H5 1X6OOO (ttcfgcMp|t mit gabttlranaplanfcpelbe),
I 360X4000 u. 3000 n. 3000 u. 15Ö0, 300X2000 u. 3000 u. 4000 n. 6000 K,

Siazial-Rlemenschsiben-Drehbinke und Verilkal-Bohrbänke,

Behuf» Käomunr meine« bebeutenben Werkientmaieliineniager« »erlaufe 16) na dp benannte, erftflaffigc, mobeme nette Werkienrmaicllinea in
“ - " ~ ' •*“ 1 ' ' "t foftenlofer Spejialofferte ju Dienften.

Wandoohrmaschinen, 46 BoprlpittDelftMe, 600 ÄuMabuni,
Radlaibohrmasohinen auf Saftetttffdj, 1600 Snłlabung,
Wandradiaioonrmaschinen, 1600 ur.b 1900 größter füabluS, festere gattj uttlbetfaf,
Grosse Horizontalfräs- u. Bohrwerke, 90 mm ftatle Boprfpfttbet, 1370 Boprp.,

Schwere VertlValfräsmaschlne, 100 mm fiarfe 3rä§fpUtbd, 600 SfuJfabung, 
Nutenlräsmasohlnen u. Schraiibensohneldmaschlnen,
Blechscheren . Victoria“ für Bfetpe oon beliebig großen Ulmenffonen mitten burtfijufchnetbeu, I 

boi tätig für 25, 20, 16, 12, 10, 8 mm,
gbenfoltpe „Heureka“, Patent-Blechscheren, fomhinter! mit SßrofUcifcnftperc unb Socpftanje I 

für 26, 20, 16, 12 mm Bledje, entfpreepenbe fletftung bet Socpftanje unb Broflletfenftpete, I 
Lochmaschinen „Superior“, für cüe Bletpliärlcn.

Plandrehbänke, 2000, 1500 u 1250 pBlonfiptfbenburtpm.,
Hłbelmaschlnen, 3600X1400X1250, 3000 u. 3600X1100X1000, 2600 H. 2000 a. 1600X 

800X800 a. Heinere,
Sliaplngmasehinen, beut[d)<ametllatt. flonftr. „Sjtcelfior“, 600X760, 350X600, 226X600, mit 

; bctorgltdiem Xtfcp, 41«X .000, 830X960 (u. 650), 280X900 (u. 660),
Hetatoiimaschlnen, bcutldhamcr. fienftt. „$ettoł', 400, 370 u. 260 $ub X 1600, 1600 u. 

1140 mm ®m. ber Ärbettiftflde,
Schwere Ständerbohrmaechinen, 60 Setjrfpfnbelftärle, 600 StuSlabung,

F. X. Honor. GroNswerkzengmasPiilnenfahrłk und Eisenei essert-i, Ravennborg 1. Wfirttbe.

Ankäufe und Verkäufe. I Gebrauchte cjjas-^potore
----- -i u _______________________ ___ _________ _______________ I Sauggaß, Sennin, Spiritug, petroleum 2C. Don 6 PS. ab nttb>

größer, anetfamite gabrifate, ju laufen gcfud)t.Reservoire
liefern zu billigsten Preisen
Lubinus, Stein & Co., Kattowitz.

SHtetfen, SlUmetalle, 
waf^raeHe Anlagen &. Wbmfy

lauft nette Baffe
*• Belehmann, ®euti)eil C.»@.

©ut ct^nltetter

JDampfRefM
ftelĄer alä Sfteferboir gebraucht Sterben 

ju taufen gejucht. $affung8raum 
«itnbeftenä 20 cbm.

Stahlwerk Friedenshiitte.

(petita tidjte
«Sieberoljre

60 mm äuf;. Surdjm., 4 m lang, 
i6 hüten gefucbt.

5lufjeifte Offerten unter Y. Ł. 1285 
*tt bte gjpeb. b. SSIatteS erbeten.

Gebrauchter, gut erhaltener

• $)ul|tratettt •
ßt 300 filter )p. 90?in., totrb fofort in 
J#uf'n gefucbt Offerten an bte %peb. 
*• 'S1- unter Y. K. 1284 erbeten.

Spirittts-Sotor
2—4 pfb., neu ober gebraucht, fudit 
ju taufen

II. €}riUz, ŚRcpperSborf
6. Qauer.

©in gebrauibter, gut erhaltener

föijjflaiift
500 6tS 700 tg gallgemicbt, toitb &u 
laufen gefucbt.

Offerten mit fßteiSangabe an
E. Dudek, gajel 0.=®,

gtfdjeret.

Mnmolflte, pornos,
gebraucht, gute Fabrikate, kaufen Sie 

wirklich billig unter Garantie bei

E. Martin,1Berlin SW. 48
Ankauf sutor, gebrauchter 
itllKdUI Mawhlnen.

©ln burcb ^auptbcifjn u. 2 ßljauffeen 
burcb|d)nittene8, ca. 300 TOorgm großc8

dtot
inDberftbbjien, mit Dantpfjiegelei i. Sau, 
Sanb Äaltftetnbrncb, 0au= msb gorm= 
fanbgräberet, yi ^nbuftriesroeden geeignet, 
tft &"mtiten»eit). botber ju Berfaufen.

Offerten unter V P. I2»9 an bte 
@$t>eb. b. 0 atte§ erbeten.

Ludwig <*uImami Jfc Co., ® erlitt W. 35
SuTfitrfienfirafje 146/147.

iokotttobilttt 
u. jüitmpaitrke

ju fl auf unb SKfete empfehlen
$elnfffe & Seliger

fRntibot.

Leitspdel-Drehbänlie
arid sämtliche andere Sorten Dreh­
bänke halten in allen gangbaren Grössen 
stets auf Lager oder liefern in kurzer Zeit
Haark & krebs, Leipzig-Eutritzsch

Werkzeugmaschinen-Fabrik.

feilen*
©ine erftflafftge geilenfabrf! offeriert 

megenüber-, roher ßogeroorrätela. dual. 
£onbfeilen tmier Garantie ju 9RL 
0,48 per Silo netto.

Slnfragen unter X. X. 1272 an 
bie ©jpeb. b. SMatteS.

total auf tigcats teil!
Sttüle^ctt! BapitoU
erhalten nur galjlnngSfäbigt ginnen ju 

Sanlbebtngungen.

Streng reel! Seine $grnn8ii|lnng!
| ©rp%

Offerten sub O. B. 1051 on We 
b. SBIatteS erbeten.

A. Niedlich & Go., Breslau 3
Spezialität:

■w Centrifugalpumpen n
aller Art

für Wasserversorgung, Kanalisation, industrielle Zwecke.

Hochdruck-Centrifugalpumpen
horizontal und vertikal,

für Jede gewünschte Förderhöhe, speziell für den Bergbau.

Bei Berücksichtigung der Anzeigen bitten wir auf den „Technischen General-Anzeiger* gefl. Bezug zu nehmen.



20 Technischer General-Anzeiger für den Oberschi. Industriebezirk, — Zuschriften nur an Gebrüder Böhm, Kattowitz 0.-8. No. 1.

THONROHRE
PUMPEN
PULSOMETER

halte ich in grosser Auswahl 
am Lager

t lACK’S NäCHF., KATTOWITZ 0|Sth.
Filiale: RÖ&igsMtte» Lobestr. 4.

Cine 8 HP. Lokomobile (eiaqton), 

einen 4—5 HP. Bvefdjfa^ (fianj), 
eine 3 HP. Lokomobile (ßm), 
eine Centrifngalpumpe flit 6“ 

)Hokronfd)lu^
fämtlidj in gebrauchtem, 6etrie68= 
fähigen guftanbe Dertanft Btlttg

Franz Papesch
©djtofferei

Deutsch-Krawarn O.-S.

3u tietfmtfen eine

zweiten. Riemenscheibe
1900 mm $urd)ttteffer, 65 mm Söxeite, 
18 mm Bohrung; eine bo., 1500 mm 
®urdjmeffer, 52 mm Breite, 13 mm 
Bohrung.

Feidinand Flinseh
Freibarg 1. B.

(ßekgctttjeitfititmf!
golgenbe neue OTafdjinen gebe wegen tieränb. 

6UHg ab, 1 ga^r ©arantie:
1 SBI ed) biegeltmf d| ine neuefter Sonfituttion, 

2000 mm für 2% mm Sied),
1 Surbelfdlere neuefter Sonftrut., 2100 mm 

lang, für 3 mm Bledj,
1 ©dmumgrab: (Sgcenterpreffe, 200 Mus«

labnng, ca. 1500 kg febWer.
©tjt Slnfr. subY. E. 127» bef. b. gjfj- i>- Blatte».

@ebraud)te
Reservoire, Pumpen, Armaturen 

10 n. 20 HP. Dampfanlage
berlauft biOfg

E. Michelsohn, Breslau V.
Biftoriaftr. 38.

Z Sofort lieferbar !
1 ttegenbe gtocifur&dsöer&itttb^iMtpfiiwfrijtnc

mit Bentilfteuerung uttb ffonbenfation, 120 Xomen f>. äliin., 10 Stint. 
BetrftbSfbonnung, Settmng 200—250 PS. eff.

1 fteljenbe #meifwcW %wbwnb
nmfrf)ine, 180 Souren f>. SDiinute, 10 Stirn. BehiebSfpannung, 
Seiftuna 150—20» PS-,

1 eteftrifdje ^öioeimnfdjine, mit 2 ct)i. ©etitrommein, 
2200 mm ®uid)m., 950 mm breit, Stiftung co. 1200 kg 9fu»iaft 
bei 3,5 mm mittf. ffförberge'ftbtmnbigfeti,

1 freiftdjenber £lo Hergang »um Wahlen unb wtfchen non
£lunr»it unb anberen Watertalim bon 40—50 mm ^orngrüfje an 
abroärtS; Säufergeroicht ca. 5000 kg; Stiftung: 1500—2090 kg jQuarjtt 
fno ©tunbe. iBraftbebaif 23—30 PS.
Massige Preise! Neueste bewährteste Konstruktion!

Tadellose Ausführung! t.
Louis Soest & Co., m. b. H, 9W&Ma 6. $üffeiborf.

Transportanlagen 
Förderrinnen, Band-, Kratzer- 

Scknecke nt ransporteure, 
Elevatoren, Trocken-, Kühl- und 
Siebanlagen für viele Zwecke.

Transmissionen etc. 
Gebr. Commich au, Maschinenfabrik 
------------->» iVlagcleburg-S. —--------—'

(Elektromotor^ Bpomoo
föc 8id|t unb Oaltmtśedie

neu unb gebraust unb teed unter ©arcmtte. 
atefaratureu, ffiotteltore, UnttoMeluug.
$rt66inti SaBwS & §ea#

Trebbin bei Berlin.

offeriren

Locomobllen,
Centrifngaipmpen
A. Niedlich & Co.
Breslau, 67 Siebenhufenerstr.

Gebrauchte

®ag=,
^etrolemn^tofore

tote neu tofeber in Staub gefegt, unter L 
__ toeitgeljenbftcr Garantie, ju bttltgften | 
1 tßretfen fteig aut Säger.,
■ Hans Martin, SRaftfjincnbanaitjłalt I 
| ßeipjig-Weuftobt, (Sifenbatmftr. 9. I

Für Schnelldrehstahl!
Sofort lieferbar. 

Hervorragende Leistungen.
Alfred Escher

Maschinenbau-Gesellschaft m. b. fl.
Siegmar 1. S.

Segen borgenommener BetrlebSbergröjiemng finb folgenbe gebrauchte, gut erhaltene

Äfcfnttett, Reffet k.
ptefötoegt 511 tierftwfen.

1 @omroatt=Seffel, 5 3Itm., 53 qm $ei»pcf)e, BreiS Wt. 1200,—
1 bto. 5 „ 52,5 „ „ „ „ 1200,-
1 Böhrenteffel 51/, „ 149,64 „ „ „ „ 1600,-

06 ßagerplap.
eilte 65—80 HP. liegenbe ®ampfma|cbtne mit ©fnfprtp=Sonbenfation, 

1000 mm £>u6, 440 mm Sol6enburd)m., mit Btberfteuerung tt. Btemenfchetbe
2800 mm ®urd)m................................................................. BreiS Wt. 2500,—

1 Regulator Dr. SßrBtteS Sßatent, 60 mm ®ampfburd)laf;
1 bto. Bo# & Wad, 65 „

BreiS per ©tüd Wf. 50,— 
1 bto. bto. 100 mm ®ampfburd)la# BreiS Wt. 80,—
1 ©jpauftor, 1000 mm glügelburdjm., 380 mm ©aug= unb ®ntd=

bffnung.............................................................................. Breiä Wt. 200,-
1 ©lättroert mit 4 ©tabtoatjen, 243X145 mm Breis Wt. 800,— 
1 »ottftänbfg neue Sunfiroottrei#ma|4|tne (Batent ßobttöffet) mit 23ott= 

eblfeferungSapparat, 1000 mm tEambourburcfjm., 450 mm Arbeitsbreite, 23ott=
«uSwurf nadj hinten.................................................. . B«tS Wt. 1200,—

1 ®örttng’fd)er Bulfometer, Setftung hei 10 m görbethöhe 900 Stier
BretS Wt. 260,—

©tue große B«tie bto. Mtemftoetoen franto Sat)nf)of $ai)uau.
1 »roeiteitige EeiHdtcibe, 4300 mm ®urd)m., 170mm Bohrung, 400 mm 

Breit, 6 Bitten für 50 er ©eite . . . BretS Wt. 500,— ob. Bat)nt)of tpapaau.
©ute Befchaffenheit unb BetrtebSfähtgteft toirb garantiert. Bad) oorpertger 

Stmnelbung Befiiptigung jeberjeit gern geftattet.
3« .^aqmm, Cnrt v. Oablenz

Hayn an i. Schl.

Prima Sehmifgelseheiben
Schmirgelleinewand, Flint- nnd Glaspapier

liefert in bekannter bester 
Qualität zu billigen Preisen

BERLINER SCHMIRGEL-WERKE
'---- - -- • ...— VORMALS E. KRETER =========
HEREIN BF. 30 * PBINZEM-AŁŁEE 42-43.

Hau« C. Tobler, Miete!
Berlin N., Müllerstrasse 146/47. gebraucht«

^------ Lokomobilen, Lokomotiven, Krane, Betonmisch-
f masohinen, Mörtelmasohinen, Materialienaufzüge, 

liS[gifilSBiSli|li|g Vertikal-Handbagger, Schwimmbagger, Greifer, Bau- 
winden, Dampframmen, Handzugrammen, Diaphrag- 
ma-Saug- und Druckpumpen, Centrif ugalpumpen, 
Kipplowries, Steinwagen, Feldbahngleise etc., eis- 

JEfidnCL» und hölz. Bockkarren, Baumaschinen für Hocn- 
—und Tiefbau fabriziere als Spezialität.

Reparaturen und Herstellung Aon Ersatzteilen.

-
fe# "" "lim..... ....... ................ "<"r mmmmmi JKezn

'
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3 neue, berjinfte

Kabelseile
je 1100 m lg., 48 mm ®urdjra., gibt 
billig ab
Feodor Peters, ^albcrftabt.

Damvfmafdiimn ”ti:Out
erhaltene
8miötngSmafd|ine, 375 (5t)l.=®urdint., 

600 ^mb, 95 Umbr. pro TOinute, 
©tut) mbermafdiine, 450 ßt)U®urcbTn., 

700 Ę)ub, 100 Umbr. pro ilTiinute, 
$inct)(<nbcrmafd)ine, 275 ©i)l.=®urd)m., 

500 5>ubi 90 Umbr. pro SDhnute 
u. einige Port ä^nltcftt-r © öfee. $ampf= 
brmf 6 Sltm. ©ämtlicöe SKaidjinen 
bleiben bi8 Gnbe IbOS aufgefiellt. 

Singebote finb gu tldften an bie

feiner $6nl$nierk
in iß eine.

i)ei|5litft-JEotot.
©in 1 PS., noch int (Mange brfinb= 

IĄer, gut gebenber $ciblufi= äJtstor 
ilt neränbentngS£)alber billig gu Ber=

äiufen Gotthold Höfgen 
Cher« i. ®.

ANZEIGEN
betreffend

Kaufgesuehe,
Verkäufe,
Stellenangebote,
Stellengesuche,
Vertretungen,
Beteiligungen,

finden d. den „Technischen General­
anzeiger für den Oberschi. Industrie­
bezirk weiteste und beste Verbreitung.

Stellennachweis 
und Vertretungen.

a. b. Diafcbmenbrancbe für Sheberfrülefien 
bon gtö6prer 58erftd)emngS„.is;iUct)att 
flpfuct)t. Offerten mtt ßebeng'auf unb 
Steferengen suV LT. 220 an Hausen- 
Bteia & Vogler, A.-G., Görlitz.

SBerWnbwwg
ficftldjt

mit ghmen, toeicbe faufenben SStbarf 
tn fUioleren nnb fEranemifftvnm 
Gaben ober ben SSertueb übernehmen 
mollert. Offerten beförbert mver 
Y. Q. 1290 bte ©Ibeb. b. SlatteS.

In welchem Industriezweig sind Sie thätig? I
Haben Sie mit der Maschinen-, Beleuchtungs-, 
elektro- oder metalltechnischen Branche 
zu thun, dann abonniren Sie für 50 Pf. 
monatlich oder Mk. 1,50 vierteljährlich bei 
Ihrem Briefträger oder Postamte auf die 
in Düsseldorf erscheinende anerkannt vor­
züglich redigirte 
Fachzeitschrift „Kraft und Licht“.

Sicherer, nachhaltiger Inserat-Erfolg. J

Weniger
bemittelte Erfinder erlangen Patente.Gebrauchsmuster eit durth

Polytechn.Berichthaus.ölobü
Chemnirz i.S friear. PI.6.

A. Mengeringhausen Nachf.
Mr

Iserlohn
Biseögiesserei und Masohinenfabrib 

öefert sämtliche Maschinen für Schiffs- und Kranenkeitenfabrlkation, als hydraulische Ketten- 
prülungsmaschinen für Kr-tft- and Handbetrieb von 3000 - 300.000 Ko, Zag, Scheeren, Fallwerke, 

Scheuerfassaniagen zum Polieren von Ketten, sowie Dampfmaschinen etc

Jünkerather Gewerkschaft
Jünkerath (Rklti.).

Vertreter: Alfred Wunderlich, Civilmgenjeur in Kattowitz.
CoquIIlen.

Komplette Walzwerke
mit Rollgängen. Wippen, Wa- msägen, 

Schieb- und Wendeapparaten.
Sohleppvorriohtungen D.E.P. 116586. 

Elektrische Lokomotiven.
Hydraulisch oder elektrisch betriebene

Pressen, Aufzüge, Winden, Spills, 
Hydr. Acenmulatoien etc.

Gefässe und Apparate für 
chemische Fabriken. 
Hoehofen» u. 

Cowper-Armaturen. 
Vsrbess. Am-riksn Schlackenwagen

D. R. P. 116254 o. 121 418.
Bohelsenpfannen wagen. 

Converteran lagen.
Obere Rammwalze hohl. Stahlgiesswagen.

Eisenguss. - Stahlfermguss. — Maschinenfabrik.
Bearbeitete Gussstücke 

bis 30000 Kilo.
Jährliche Produktion der 

Giesserelen über 10000000 Kilo. I

Beilagen
durch den

Technischen General-Anzeiger 
für den Oberschi. Industriebezirk

verbreitet,
Anden weiteste und beste 

Beachtnng.

Bei Berücksichtigung der Anzeigen bitten wir auf den „Technischen General-Anzeiger“ gefl. Bezug zu nehmen»



liefern anerkannt schnell, gut n. wohlfeil .&ga*

(ßMa. sthmiedbaren Eisenguss 
& la.Temperslahl,la.Orauguss

Dieses Ziel zu erreichen ist nicht schwer, 
wenn gewisse Bedingungen erfüllt werden.

Man verlange die Zusendung der „Bernds Häus­
lichen Buchführung“ zum Preise von 3 M.

Verlag J. Herud, Kattowitz
JEtatliausstrasse 5.

Bllsrr:
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Fritz Würpel & Cie., Gevelsberg L w.l |ee
s.s

s a

3 3

,2-S

aa

nach besonderer, bestens bewährter Methode, von überhitzten Damptfläohan vermittelst 
Knnat-Tnffatelei 0. R. P. führen tn solider Welse aus

Berlin u. 58. Posnansky & Strelitz, Kein«. bn.
Fabrikanten von Wärmeschatzmitteln jeglicher Art. 

Filiale: BECTHEN 0.-8., Tamowitzerstrasse 30.

Messer und Feile
Einziges Branchen-Fachblatt

der Messer-, Scheerau- und Feilen-Industrie. 
Verlag Ludwigshafen a. Rh. 

ist als Insertions- U. Fachorgan für die einschlägigen Berufe

geradezu unentbehrlich!

A Engelmann & Co., median. Seilfabrik
HANIOYER

fabrizieren:
Bergwerks-, Fürder-, Bohr- und Bremsberg-Seile,

Stahüdralitseiie für GlelstraMportbshncii
mit endlosem Ober- oder Unterseilbetrieb.

IłraMseile für TrimsmissioMem.
Gussstahldraht-Aufzugseile für Personen- nnd Wurenbeförderung.

Tramsmisslonis-Sellc mit Patent»Ksrpplrang.
Seile für Laufkrane aus Baumwelle und Hanf.

Ia. Referenzen. “HSg 6@T Prospekte gratis.

KELLER & Co., Chemnitz
Armaturenfabrik.

Dampf- 
druck- 

reduzler- 
vemile.

Billigste Bezugsquelle. 
Reduktionen beliebig. 

Beständige 
Nachbestellungen 
renommiertester 

Fn men
des Kontinents.

Unbedingt zuverlässig, 
1 Monat auf Probe.

haramie : 
Zu* iUbnahinc.

Ghamottsfabrik u. Ziegelei E. Wachsner
Brzezinka, Kreis Kattowitz

feuerfest© Frodnkte
liefert

tiler Art und Grösse, für alle Zwecke der Eisen-* Stahl- nnd Hütten» 
Industrie, sowie für den Gement-, Kalk- und Ziegel-Ofenban.

Telephon Telegrammadresse:
4mt Myslowltz No. 608. Chamottefabrlk Brzezinka, Kreis Kattowitz.

Erfindung
anmelden, verlangen Sie kostenfreien 

Prospekt von
Patentbnreau Kick liefe!

Rostock 1. M.

Oelspar- und AbftUe&pparate, 
Exakt - Tropföl - Reiniger, Fass - Abfüllpumpen, 

Feuer-Annihllatoren, Putzwollkasten 
empfiehlt in vorzüglichster Ausführung za 

billigsten Pr- Isen.
Kffnst Günther, Kirohberg i. S. 6 

Fabrik teohn. MetaUwaren.
—— Wie<ierverlil4rafer gesueht. -*■

Ihaer«
Asphalt - Klebemasse«, i 

JsdirpiaH«fl.£arfcojitwm.<$i

Bei Berücksichtigung der Anzeigen bitten wir auf den „Technischen General-An zeiger“ geh. Bezug zu nehmen.



Patent - Dampf-Überhitzer 
Rohrleitungen.

Patent-Wasserrohr 
Dampfkessel.

abcoek & Wilcox
Wasserreiniger. 

Winkelringe. Seiltrommeln.
Mechanische Patent- 

Kettenrost-Fenernngen.
Vertreter für Obersehleslen: Ingenieur Arthur Gärtner, Breslau XIII, Viktoriastrasse 120.

Gegründet
1862.

Telephon 
No. 428.

Metallwarenfabrik und Qiesserei

------------------ Fabrikation von ------- :— 
Gas- und Wasserleltungs-Artikeln, Maschinen- und 
Kessel-Armaturen, Armaturen für Bierdruck-Apparate.

Reparatur-Werkstatt.

Spezialität: RotgUSS-lohgUS
wie Lagersehalen, Sachsen, Spindeln, Bahnkegeln etc.

& kg 1.60 M.

fl. Brinkmann & Go
in Wittes

an der Bahr.
0. m. b. H.

Ritter’s Original Patent antom. Dampfsehmierapparat
b. k. r. Anerkannt vollkommenster Apparat. 

Enorme Ölersparnisse.
Nur echt, wenn mit d. Schutzmarke.

ötfKJylmdrig0 Specialapparate m. 1, 2. 4, 6 u. 8 Cylind. Vierstempelige
_ Maschinen. für Lokomotiven, Heissdampfmaschinen etc. Schmierpresse.

W. Ritter, Maschinenfabrik, Alton». Etabliert 1848.

RITTER
Eingetr.

Schutzmarke.

Vertreter für die Provinz Schlesien:
enieur Ernst Schulze in Kattowitz,

Bei Müte tms‘.
bitten wir anf den ..Technischen General-Anzeiger“_gell. Bezug zu nehmen.

'1 - .

V

mg
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Brinck& Hübner,
liefern als Ian;

alle Maschinen zur Hartzerkleinerung,

Maschinenfabrik
INHABER:

(W. Hihmer&Sohn)
liefern als langjährige Spezialität:

Mannheim
insbesondere SlßlllbrßChßr

in Gusseisen und Stahlguss ausgeführt bis zu den grössten Leistungen,
Granniaterea, Kollergänge, Walzwerke, Disintegratoren.

Masselbrecher D. R-P. 112 961 
Cokebreeher, Seherenbreeher,

ferner
mechan. Kohlenstampfer für Cokereien

D. R.-P. 95 868.
= Konverterbodensl ampler. =

Hydraulische Pressen
zu allen Zwecken mit Pumpen u. Akkumulatoren 

bis zu den grössten Dimensionen,
hydraallsehe Hebezeage u. s. w.

* Beste und zahlreiche Referenzen etehm zu Diensten. *

Vertreter für Oberschlesien: Herr Hermann Wiesner, Kattowlt®.
Kollergang,

J. Weber, Görlitz
hält Läger von

WT runden im 
ansgestrecbten 

Transniisslonsseilen.
Keine Quadratseile!

„T»ria“
Weber’s chemisch untersuchte 

gelbe und schwarze
= Seilschmiere. = 

Hervorragende Leistung Im 
Montieren von Tranemlsslonaeeilen. 
28jährige praktische Erfahrung.

©HAS. BURREL & SONS, LTD..
England.

Strassen-Walzen
At Compound- oder einfachem Cylinder. Fahrt*ante» 
rm iS rassenlocomotiven and Drahtseilbahnen. 

Preise und nähere Angaben auf Wonach.

Carl Schenck, Darmstadt
tie m. be H#

Ełsengtesserel und Maschinenfabrik.
Krahne jeder Art.

---------------------- Speetaltlät: ----------------------

Elektrisch betriebene Krahne und Hebezeuge.

Schiebebühnen n. Drehscheiben
für Hand- und elektrischen Betrieb.

Spills, Aufzüge, 
Elektrische Kangirkrähne, 

Transport- und Verladeanlagen
-------------  Ahth. II. -------------

Waagen jeder Art, Automatische Waagen.

liefert

Ghamottefabrik Gebrüder Langer
SAAR AU i. Schl.

feuerfeste Steine aller Art
für alle Zwecke der chemischen Industrie, sowie für Eisen-, Stahl-, Zink- und Hütten-Werke.

--------------------------•-------------------------- -

Fernsprecher: Amt Saaran No. 4. * Drahtnachrichten: Gebrüder Langer Saaran.

Pi auger pumpe
Leistung 8,2 cbm p. Min., bei 140 Umdrehungen.

Pumpen
für alle Zwecke,

besonders geeignet für Antrieb durch Elektro- 
oder Gasmotor, in vorzüglichster Ausführung.

Eilcnbnrger Eisengiesserei and Maschinenfabrik
Alexander MonsM

Ellenburg 5.
POT Tüchtige Vertreter gesucht TBS pnmpmaechine.

Bei Berücksichtigung der Anzeigen bitten wir auf den „Technischen General-Anzeiger“ gefl. Bezug zu nehmen.



l>er

Pftisions-Dampfdrackminderer
(D. It.-P. u. D. It.-G.-M.) System Gebr. Poensgen

reduziert von 10 Atmosph. bis za 0,06 Atmosph. absolut sicher.

Einfachste Konstruktion, sowie verhältnismässig billigster Preis, 
gegenüber allen bisher Im Handel befindlichen Apparaten.

Gebr. Poensgen, Düsseldorf-Rath
Maschinenfabrik.

Industrie- u. Gewerbeausstellung Düsseldorf 1902:
Silberne Staatsmedaille. — Silberne Ausstellnngsmedaille.

G. Ł. P. Fleck Söhne
Maschinenfabrik

Berlin-Reinickendorf.
Alleinige Speoialitet 

seit 1859:

Säge 
und Holz- 

bearbeitungs 
maschinen.

Lieferung vollständiger 
Einrichtungen.

Stets Neuheiten In Säge- und 
Holzbearbeitungsmaschinen.

Kataloge kostenlos.

TropfÖl-Reiitiger,
Patent-Doppel-Filter,

bewährt und zahlreichst verbreitet 
für

Dampf-, 
fiae- sind 
sonstige 
Betriebe 

yoe
grttaetem 
Nutzes.

Berk
Civil- 

Ingenieur 
F-brikadni 
technischer 

Apparate.
Cbesmiti

Sachsen.

Hermann Esting & Comp., Kiln a. Rheii
Llefersnten von sämtlichen

Erzen un«1 itl»-Italien
für die Elsen- und Stebi-mdustrle.

--- -------------Agenten gesucht.----------- -

Apparate zur vollständigen und 
geruchlosen Entleerung der

Abtritt-Gr üben

für linmpf. end Hnndbetrfeb nach
neuestem bewährtesten System. Er ehr- 
fach prämiiert, für Gut*bet»Herr.

EkabliNeementn, 
e8ädtl*<*8ie VerwalftRnąen. Ab* 
rtihrnnternrhmrr ric, baut als 
Spezialität seit Jahrzehnten

Engen Klotz/sKtSJf

Bel Berücksichtigung der Anzeigen bitten wir auf den „Technischen General-Anzeiger66 geä. Bezug zu nehmen.
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Zerkleinern«g und An 1 bereitun^
Steinbrecher, Walzenmühlen, Kollergänge, Kugelmühlen n. 8. w.

Apparate zur Amalgamation, Separation, Konzentration und Laugung.
Anlbereitangi'Anlagen für Erze jeder Art*

Eigene grosse Versuchsanstalten für Zerkleinerung und Aufbereitung.
Vollständige maschinelle Einrichtungen für Cementwerbe, 

Chamotte-, Schmirgel- und Diingerfabriken, Salz- und Knochenmühlen n. s. w.

Walzwerks - Einrichtungen
für Bleche und Draht aus edlen und unedlen Metallen. 

NetaU-BandsSgrmuscuiuen. — Ga&»ei»en-l*robiejr maschinell.
------- — Transmissionen —--------

Krane. Umlade» und Tran-portanlagen für Massengüter.
Preisbiicher kostenfrei.

FRIED. KRUPP Aktiengesellschaft GRUSONWERK
MAGDEBURG-BUCKAU.



Aawa» bis za den grössten Abmessungen «=#
JŁ ' ln
ł-jf Eisen, Stahl, Blei, Metall jji:
® ™a Bl
M Br. Künzels Orig, säurebeständiger 
|Ba Phosphorbronee
i^LJ liefern billig und gut , *.

Arm&tnrenf&brik j "1
ggdPg BERNBUBG S. *
Vertreter: Osw. Gärtner, Ingenieur, Kaftowitz O.-S.

Neueste Spezial-Preislisten sofort zu Diensten.
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Gleichstrom-Elektromotoren und-Dynamos.
für den gesamten Kleinbetrieb.

Ausschliessliche Spezialität, daher

SST la. Qualität und billigste Preise! 
In kurzer Zeit fiber 1060 Maschinen geliefert!

Man verlange neueste Preisliste
Vertreter für Provinz Schlesien:

Karl Mal, Techn. Bureau, Breslau II, Neudorf&trasse 88.

Wichler & Sannig, Leipzig-B. 4»
29. Jahrgang! Der 29. Jahrgang!

• Metallarbeiter-Wien. •
Ältestes und weitverbreitetstes, jeden Samstag erscheinendes FaehblaSt 

der österreichisch-ungarischen Monarchie
für die gesamte Eisen-, Metall-, Maschinen-, Montan­
industrie etc., die einschlägigen Gewerbe und den Handel.

tirstts-Versandt
im Adressenwechsel an sämtliche bedeutende Interessenten in ganz 
Österreich - Ungarn, seinen Nebenländern < Serbien, Bulgarien , 
Rumänien, Türkei, Griechenland, Russland, Deutschland, Schweiz) 

und dem Oriente.
Redaktion und Administration: |X 1., ServltengSSSe 20.

PATENT«
IJ.Scheibner, Gleiwitz.

Bester Dampfkesselschutz! 3

Antiferugin-Kesselfarbe!
Innenanstrich! Sicht feuergefährlich 1 

Sicht gesundheitsschädlich I
Ermöglicht leichte Loslösung des Kesselsteins, verhindert absolut die 
Durchrostung, Korrosion der Kesselbleche und schützt bereits korrodierte

Stellen vor weiterem Schaden.
----- : Feinste Referenzen 1 -----

SKę^Leuchtag & Ssidenstein, wienx,s.

Hähne, Ventile und Schieber

Walzengiesserei
vorm. Kölsch & Co., Aktien-Gesellschaft

Siegen in Westfalen.

Crusseiserae Walzen
bis 45 000 Kilo Einzelgewicht, für alle Zweige der Industrie, in 
bester, zweckentsprechender Qualität und tadelloser Bearbeitung.

Spezialität: HARTGUSS WALZ EN.
Bis 1100 mm Baliendnrchmesser und 4000 mm BaUenlänge 

ansgeführt.
Im Jahre 1900 wurden 11 590 Tonnen bearbeitete Walzen 

hergestellt.
Vertreter: Hüttendirektor a. D. G. Schmal», ® 

Hattowitz, Sachsstrasse 41 * Telephon-Nummer 1158.

Bei Berücksichtigung der Anzeigen bitten wir auf den „Technischen General-Anzeiger“ gefl. Bezug zu nehmen.
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Th« Otto & Comp., Schkeuditz
(Inhaber Max Krempier)

liefern in bester Ausführung:

©tto’sche Drahtseilbahnen
Hängebahnen mit den neuesten Seilen und Patentweichen 

(D.R.-R. Krempier 76 550) in bester Ausführung.

Vorfrofor* • Für Niederschlesien, Posen etc. I>. Wachtel, Breslau. 
V vluioUCi . Pär jen güdl. Teil des Eeg.-Bez. Oppeln <3. Pölitz, KatKatSowlte.

Condenswasser-Ableiter.
Einfachste Konstruktion.

Billigster Preis.
Selbsttätige Entlüftung. 

Grösste Leistungsfähigkeit.
Kein Einfrieren.

Permanente Tätigkeit.

€*. Kerstan, Kalk b. Köln.

Yeakley- Luftdruckhammer
D.R.P. 9» 801 

Der beste Uaftdraokhammer 
der Gegenwart.

Speclalit&t.
Vorzüge:

Kräftige, gedrungene Bauert. 
Einfache Construction mit 

wenig beweglichen Teilen. 
Einfache bequeme Bedienung. 
Unerreichte Schlagstärke; der 

Yeakley-Hammer leistet das 
Doppelte wie ein anderer 
Hammer.

UnübertroffeneBegulierfählg- 
kelt: der Hammer giebt leichte, 
mittlere und schwere, sowie 
Einzelschläge je nach Bedarf. 
SchmledeanBetellurg Nürnberg 1902: 

Goldene Medaille,
Einpllasterhobelmaschinen. 

& münz, A.-G. 
Äsehersleben.

Generalvertreter für Schlesien ?

Fail Blsert, Breslau II. u. Eattowltz OS.
Sehillerstrasse 6.

Ihren Ruf und ihre Beliebtheit in fachmännischen 
Kreisen verdanken meine

Holz-Riemenscheiben
dem Prinzip, bei tadelloser Ausführung die billig­
sten Preise zu berechnen. Verlangen Sie bitte 
meine Preisliste und bei grösseren Bezügen holen 
Sie meine Rabattsätze ein.

Faul Bayer, Hermsdorf Ky. 3.
Erste schles. Fabrik f. geteilte Holzriemenscheiben.

R. SCHBÖDER’s Gewerbebnchhandlang, Breslau L
9at,artncnftra6e 1, liefert ais etujtges gadjgtf4ü:ft tn SĄteften a He 
aa# attbertoeftlg angebotenen gacbmerte für är# i tettur unb Sanft« 
geteerte tc., Sau« u. HRbf#tncnte#nll ze., Berg« u. ęilttenbeu, @lettr»* 
tedfntt tc., fohlte für fämmttidfc ®eiocrbe. Bet grüneren Scträ gen Xgett« 
ga^Inng o, ne $r ei Sau ff dj 1 a g. auStnafjlfenbnngen bitte *u »erlange b.

Original Amerik. „Otsego“ Coke-Gabeln
feinste Merke.

Import und Geneod-Depöt in Bremen

lllfi. EGGERS, Bremen & lew-Teii

ftüüwiUir

"a
a '

Berücksichtigung der Anzeigen bitten wir auf den „Technischen General-Anzeiger“ gefl. Bezug zu nehmen»



«SSEŁŁHLAb

AKTIEN GESELLSCHAFT«, GLASINDUSTRIE
vorm. Friedr. Siemens, Dresden.
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la. Asphait-Eisenlack
tiefschwarz glänzend, offerirt

per 100 Ko. Mfe. 15,—, 20,- n. 25,—.
Letzterer sehr schnell trocknend. 

Pro'oe-Postcolli für Deutschland 
BSifc. 2,50, 3,— a. 3,50 pr, Naelaa. Ire«

Hugo Seichardt, Chem. Fahr.
Bitterfeld 3, Provinz Sachsen.

Eemanit
bestes

Wftrmeselmtzmlttel 
ans karbonisierter Seide, 

über 80 •/„ Nutzeffekt.

Gltihenit
W'ärmescho tzmittel 

für alle Dampfspannungen 
und hoch Überhitzten Dampf 

bl» m tOO «/8 C. garantiert.

Alfred Wunderlich
Clrilingenleur

Kattowitz 0.-S., Holtzesir. 4.
---------Telefon 1197. ----------

General-Vertretung: Herrin, Katz, Breslau, Kronprinzenstrasse 41.
Telephon No. 7539.

EO Schmiedeeiserne01
TREPPEN.

[jeder Art.Für Fabriken,LagerhäuserTj 
Läden, Wohnhäuser, etc.

[ in einfachster bis reich ster Ausführung j
Wendeltreppen. 

[Hermann Bulnheim,Bautzen i&a,
iFabrikfürGsenuWellblechconstrucjionen J 
Yfostemschlage «Zeichnungen terätoitägstj

Krigar & Hissen, S“, Hannover.
Irigar’S Kupolöfen neuverbesserter Düseneinrichtung.

Klein-Kupolöfen für Qaalltütggnss, Temperglessereien und zum 
Reduzieren von Blelrückständen etc.

Garantie für geringsten Koksverbrauch.

MT Hochdruck-Gebläse
ganz aus Eisen gebaut, ohne jegliche Dichtungsmasse, 

rz Vollständige Oiesserei-Elisriehtnngen.
| Projekte u. Zeichnungen für Glesserel-Anlagen, BHU

A. Lein veher & Co., Gr. m. b. H., Oleiwltz (Schlesien).

Dampfkessel
modernster Bauart, in den verschiedensten Systemen.

Dampf-Überhitzer,
Patent Adorjan — grade Rohre, keine Schlangen — 

garantierte Kohlenersparnis bis 40 %.

Economiser,
garantierte Kohlenersparnis bis 25 %•

Rohrleitungen,
geschweisst oder genietet, mit patentierter nach­

stellbarer Flanschenverbindung.
Grösste Betriebssicherheit, 1Bt

CST grösste Dauerhaftigkeit
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Josefstr. 1, Ecke Wasapl,

Maschinenfabrik Meyer, Both & Faster
Köln a. Rh.-liadei'berg

fertigen ala Speoialltät: Maschinen für Klelneleenzeng 
IH Anfertigung von Schnallen in allen Sorten, Hufnägeln, Sohlen- und Absatznägeln, 
Drahtstiften Nieten aller Art, Splinten, Kettengliedern, Kisten- und Sarggriffen, Scharnieren, 

Hosenhaken und Augen, Haken und Augen zu Damen- 
Meldern, Militärmantelhaken und Augen, Krampen 
Haken, Ahlen, Absatzstiften, Schloss- und Klavierstilten 

ßäf m Zaundrahtklammarn,
MM t\ Ä ' y'■ X Cersetten,

Schraubaugen,
l“ä rSy~ .A r*'~*&*5' jHBiBgt« Bleikugeln,

. - JSl #**—............•SfrJJe.-ä'l V Plomben,

JmmUIHHSf MS I auch Mr andere
<Sw Artikel nach ein-

!■» gesandten Mustern.

Ferner Abgratmasohlnen, Fraismaschinen, Drahtstiften und Scheibenpressen etc.

»11er Arten und Grössen fertigt 
unter Garantie

U. Riedel’s Blasebalgfabrik
Breslau

Friedrich-Wilhelmstr. 37, 
Referenzen. * Preislisten gratis.

Elektrische Signal-Uhren
mit auswechselbarem Kontakt
V. zu V« Stunden Bei Tag 

,, 5 Minuten u. bei Nacht

mm
für eine 

und
mehrere

Stationen,

für Fabriken,
„ Hotels und Restaurants,
„ Brauereien,
„ Bäckereien,
„ Militär,
„ Aerzte,
„ Krankenhäuser,
„ Herrsohaltshäuser u. Private

liefert
Karl Kohler, Uhrenfabrik

Neustadt i. bad. Schwarzwald.
Prospekte stehen auf "Wunsch zur Verfügung.

Giesspfannen
und

Wagen
Eisen- und Stahl­

werke.
Prämiiert Düsseldorf 1902.

Sehwärze-Misehmasehmen
^entbehrlich für Giessereten,

Sen® sen fore sauer
Ä ^^rik für Giesspf&nnea
"nHHeldorf-OberbaneL

Mannheimer Maschinenfabrik
Mohr&Federhaif, Mannheim.

[Spezialfabrik für

Kräne u. Aufzuge
jeder Art.

Waagen
Vertreter 

für Oberschlesien:
6. Sohmula, Hüttendir. a. D, 

Kattowitz O.-S.

Vertreter für Mittel- und 
Niederschlesien:
König & Steinke 

Breslau.

Elektrisch betr. Motorwagenatifzusr von 1500 kg TragUraft.

Au5fühpunp von Fabnik5[hDPn5tEinEn,
Schornstein-
Erhöhungen,

Dampfkessel-
Heizungs- und 

im In- und
FeinsteMerenzen?. „ 

Industriellen, || 
inhentseblandjinss- ll 
Besuche und An- |>| 

und ohne V'er- §!

Reparaturen, 
Abbruchen etc.,

Einmauerungen,
Ofen-Anlagen 
Auslande.
Behörden,Gemeinden, 
Bangeschälten etc. 
land,Oesterreich etc. 
schlage kostenfrei
bindlichkeit.

Lagerweissmetall, 
Sehraubstöeke, Ambosse, 

Sehmiedefener,
Feldsehmieden, Hämmer 

sowie Werkzeuge liefert billigst
II. Bergmann, Iserlohn.

™$ Gegenstrom-

Vorwärmer
Speisewasser

auf 100° Cels.
Rationelle Ausnutzung 

des Abdampfes auch 
noch für andere 
Zwecke.

Keine Rückwirkung 
auf die Maschine.

Durch
Koiiteiersparnjs
In ganz kurzer Zeit 
bezahlt.

Tausende im Betriebe.

RSciiaffstädt
Giessen.

--------- Beeter Vorwärmer ----------
für

Kondensations- und 
Kompound-Maschinen. |

4—60 pf. Dampfmaschinen, 
Fördermaschinen u. Aufzüge.

Hand-, Dampf-, El.-Krahnen.
Vorzügl. Referenzen.

Priestmann-Grelfbagger, Dampframmea. 
Neue Ponton-Entladungsvorrichtung.

Land-, Dampf-, Electr.-Sehwimm- 
n. Landbagger, Elevatoren u. Becher­
werke für Abraum, Brunnen, Funda­
mente, Thon, Sand, Kies, Ziegelerde, 

Torf, Schlamm, Wiesenkall: etc.
Alw. Taatz 3. Halle a. S.

Bei Berücksichtigung der Anzeigen bitten wir auf den „Technischen General-Anzeiger“ gefh Bezug zu nehmen.
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Kompl* Sang:- and Druckgaganlagen
für Licht- und Kraftbetrieb, von 10 PS. an aufwärts.

Moderne Dampftnasehinen, 
Wasserhaltungen, Pn mpm aschinen, 

Walzenzogmasehinen, l'ttrdrr* 
masrhinen Förderhabel, Konden­
sations-Anlagen.

für Hochofen-, Koksofen-, 
Generator-, Leuchtgas undGrossgasmotoren

anderen brennbaren Gasen.
Zerkleinerungs-u Aufbereitungsmaschinell

wie: Steinbrecher, Kollergänge, Koksbreoher, Kohlen- 
breoher, Quetschwalzwerke, Becherwerke, Elevatoren, 
Pochwerke eto.

Auspufftöpfe
and

Schalldämpfer
fertigt als Spezialität

1. Bader, Chemnitz.

Kugellager
f D. R. G.M.
practise^ bewährt

imgsmm

Rollenlager
empfehlen billigst

Heinr|1ullnianii*@nip
Mdschinenfabrik&Eisen|iesserei
Burgsolms adLahn

Spar-Mannlochringe
fttr Dampfkessel.
-----  Unverbrennbar -----i Ersparnis

«1 sehr bedenlend.
Preis pr. Kilo Mk. 1,60. Ein 
Probe-Packet mit 4 Mann- 
lochringea zu Mk. 3,50 frk.

Gustav Adolph, Mainz.

Schmiedeeiserne
Formkasten u. Faschen

1b jeder Grösse und Höhe für 
Seatfper-Sta&l- und Messinggiesserelen.

Formmaschinen
m bewährten Systemen

fertigt die

Maschinen-Fabrik

e’s Patgnt-Werbmd-Wantilatsr
für Pressungen, bis 560 mm Wassersäule

bei geringen Tourenzahlen. 
Sehr ruhiger Gang. Höchster Nutzeffekt
Für Riemen- sowie direkten Elektromotor-Betrieb.

Pul#* Spezialfabrik für
LHMS| Pumpen- und Gebläsemaschmem
Schkeuditz bei Leipzig.

#«st1.*«
Tieibohrungen

auf Steinkohle, Salz, Erze, Erdöl u. s w.

nach Meissei- und Diamant-Bohrverfahren.
Weitestgehende Garantie.

Louis Soest & Cie., m. *#. i., Reisholz k Düsseldorf»
massige Preise. Anfragen erbeten. 

Kurze Lieferfristen,
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Vilhelm Eckaröt Köln a. Rh. 
Berlin W. 30,9. m. b. H.

Ziegelei-Anlagen
."Ringöfen, Drucköfen, 
Gasöfen, Trockenanlagen.

Chamottefabriken
Kammeröfen.

Kaliwerke
Bingöfen, Schachtöfen, 
auch mit Gasfeuerung.

fabrikschomsteine
Höherfuhren, Gerade- 
richten, Binden, Fugen, 

Blitzableiter, 
ohne Betriebsstörung. 

Gebaut 1800 Schornsteine.

Kesseleinmauenmgen

1600 Oefen und 
Anlagen gebaut*

Gtsch äßsgründung 
1870. ===-^2

Brmstiff-Erspariii
gegenüber

Dampibetrieb
wird erzielt durch

Sang-Generatoren-
gas-Änlagea.

Billigster Betrieb. T*

*»■-, Beezln- n. Petrotenm-Motoren. Einfachste Motoren der Neuzeit.
Bautzener Motorenfabrik B. Brückner, Bautzen i. Sa.

Vertreter gesucht.

Köln-Ehreifelder Mascbinenbaa-Anstalt
Eöln-Bhrenfeld.

Specialität:

rrfarhasnal

Bremsen.
' iricbtangen.

Neu winger’s

ßainbow-Dampfpnmpe
gesetzl. gesch. Original-Konstruktion 

Einfachste und billigste Dampfpompe der Weit.
ünentbehtlich im Fabriksbetriebe für jede Art Wasser- und Flüssigkeit«- 

Förderang.
Reparaturen sowie Betriebsstörungen vollkommen ausgeschlossen.

Unbegrenzte Dauerhaftigkeit. ^

Neuwinger & Comp., Chemnitz i. S.
IkOgerasSraase 34(5.

!! Für Wie der Verkäufer!!
za staunend billigen

Prelzei

Paal tirosset, Hamburg 9,

Albinos & Lehmann, Görlitz
Maschinenfabrik, Eisengiesserei und Kesselschmiede

liefern als Speoialität:

Dampfmaschinen
mit und ohne Condensation, bis 500 Pferdestärken.

Dampfkessel jeder Grösse. t 
Sägewerks-Einrichtungen und Holzbearbeitungsmaschinen. 

Transmissionen mit Ringschmierung
in bewährter Construction und von höchster Leistungsfähigkeit.

B. Kiesel & Co., Berlin N.m, Bellermannslr. 93. j
Fabrik geteilter hölzerner

Riemenscheiben
mit Sicherheifsverschrauhng au!

der Welle.

Staatsmedaille Mönche» 1898.

D. R.-G.-M. u. D. R. P.
Patentiert In den meisten Kulturstaaten. 

Vorzüge:
Billiger, 70 “A, leichter, 60 % mehr 
Adhäsion als eiserne Scheiben. 

Leichte Montage. Unbedingtes 
Festsitzen bei jeder Kraft.

-------Vertreter gesucht. —

Bei BerücküiehtlgUBg der Anzeigen bitten wir auf den „Teehnisehen General-Anzeiger“ gefl. Bezug zu nehmen.



-Kugellager -
Neu! Bewährt!

Practischer, einfacher,billiger 
\ als Ringschmierlager 

sind die

Rollenlager
der Kugelfabrik Fischer A G. 

Schweinflirt
Verwendbar für jeden Lagerbock 

ebenso für Seilerslager.

Uhren ■. Zeilsignalwerke
zur genauen Kontrolle der Arbeitszeiten.

Alarmwerke jeder Art.

G. F. Rochlitz, Berlin S. 42.

Technischer General-Anzeiger für den Oberschi. Industriebezirk. — Zuschriften nur an Gebrüder Böhm, Aattowitz O.-S. No. 7.

Tropföl-Reinigungs-Äpparate,
lesteingeführten und un­

übertroffenen Systems, 
4-fache Bültration von 2 bis 

150 kg tägliche Leistung.

Kostenlose Lieferung
40 Tage zur Probe.

Putzwollkasten
aus Wellblech mit Jalousie- 

Verschluss.

Fmr-MHWmn.
Kölner Metallwareia-Fabrik

C. F. Kleiu&chmidt, KOlu a. Ith. 8.

Technikum Potsdam.
Briefliche sowie persönliche Kurse in Maschinenbau und Elektrotechnik, 

Hoch- und Tiefbau. Pmchprüfuug. Prospekte frei.

Berliner Hebezeug-Fabrik
Armin Tenner

Berlin H.O. 48.
Neue Königstr. 5.

Spezialität;

Aufzüge
Personen und Lasten
ln jeder Betriebsart.

Winden, 
Krane,

Flaschenzüge, 
Gediegene Ausführung. 

Billige Preise.

SignlrStiiaMmn.

C02

flöhe i-Alphabet 1 
1 a Satz

Zahlen
äSatz %

30 rJL 1.40 all 0.75 
■ 40 «/n.öoLei.-— j.*> 
' 50 «82.— dfty .10 SM 
60 '!&«2.40\aH 1.20 g , 
70 'M2.m\M\A0al
80 1.60 0c
90 ! «83.60 <M%—-SU

______ _ 100 =«4.50 «82.50 2 c
Fabrik-, Bier-und Werth-Marken billigst. 2 J
Otto Ch ristman n, Leipzig, Aim# 21.

AAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAA

Carl Schleicher & Schüll
D Ü R E X, Rheinland

liefern als Spezialität:

bette Zeichen-, Paus- 
n. Cicbtpaus-Papiere

in allen Preislagen.
Reichhaltige

Mustersortimente kostenlos zu Dienst.

TtmTfmTTOtTTTmfn

Turbinen, Wasserräder, Ziegel­
pressen, Walzwerke, Aufzüge, Stein­
brecher, Kollergänge, blank gedrehte 
Wellen, Riemen- und Seilscheiben, 
Lager, Stellringe liefeit billigst. 
Reparaturen jeder Art unter Garantie. 
Offerten kostenlos.

Telephon «..10,7.

Gleiwiizer Maschinen-Fabrik und 
HÄiihlenbau-ftnstal! P. & E. Drost.

— Deutsches Reichs-Patent W
Elektr.

Arbeiter-
Zeit-

Contfol-
Apparat,

Wächter-
Control-
u. Elektr. 
Signal- 
Uhren.

Control-
Marken.

Robert Hubes, Aachen,

Je nach Bindung, Körnung und Härtegrad für jede 
denkbare Schleifarbeit geeignet.

= Grosses Lager. ===== Lieferung sofort. =
Korund Scheiben. 
Koronit-Scheiben. 
Rubinit-Scheiben. 
Corundin-Scheiben.
Diamantin.Scheiben.

Sehmirgelwaren aller Art.
Waren ans amerikanischem Carborundum.

Vertreter für den 
Regierungsbezirk Oppeln: M. Behobelt & Co., Gleiwitz.

Eingetragene Schutzmarke.

Rohrreiaiger far Wasiemhrkessel ||
Patent Kubatzby.

Man kann mit demselben jede* Kohr absolut gründlich vom Kesselstein reinigen. 
Foldern Sie Prospekte und Zeugnisse von

Wesselmann Maschinen-Besellschall, Breslau
U. in. b. H.

1. Zwingerplatz JIISESŁA1J Zwingerplatz 1.

Bel Berücksichtigung der Anzeigen bitten wir auf den „Technischen General-Anzeiger“ gefl. Bezug zu nehmen.
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Erfurt Poekholz
in Stämmen, geschnitten und 

gedreht liefert billigst

Wilhelm Schoss, Düsseldorf,
Fabrik von Pockholz-Kegelkugeln, 

Elfenbein- und Imitations-Billard-Bällen.

Essen-Ruhr 2
fabriziren

Sehaeht-Aoziige j
aus Oeltuch, Segel­
tuch u. Gummistoffen.

Kessel-Anzüge
Werkanzüge

# für jeden Betrieb.

^ßegenröeke
in allen Preislagen.

Wasserdichte 
Wagen- u. 

Pferdedecken.
Wasserdichte

Verpackungsstoffe.

yon 35 000 kg Tragkraft.

Preise u. Referenzen auf Anfrage.

JLas&wsäfpen und Bäder bester Construction.empfiehlt

Wegelin & Hübner,
Aet.»€9es.

ian. Wolff tieiel, Halle.
Telegr.-Adresse: Wegellineb.

Hauptspecialität

PUMPEN iuŁ ürtalu-, onuLur- unu -uampiDemeo.
Jauche-, Wasser- n. Sprengwagei

Jauchefässer aus verzinktem Stahlblech, 
Jauehepumpen aller Art 

o baut die Spezialfabrik
A, Klings, Groffhan,

__________ Kataloge frei.

für Dampf-, Riemen und electr. Antrieb.
Vorzüglich bewährt als:

Bergwei kspumpen, Kesselspeisepumpen,
Senk-Abteufpumpen, Feuerlöschpumpen, 
Unterird. WassBihaltungcn, Reservoirpumpen etc.

Bohrol,
besseres und billigeres Kühl- und Schmier­
mittel wie Seifenwasser, wenige Kilo genügen 

für 100 Liter Wasser.
Qual. IMk. 20.—, Qual. II Mk. 25.- p. %kg.

Seidenstücker & Städing
Leipzig-Plagwltz 6.a» Ee O« Flatter^ Jöhstadt in Sachsen

/ ------- Spezialfabrik für -------
[w Feuerspritzen aller Art für Dampf- und Handdruck.

Apparate zur pneumatischen, geruchlosen 
Entleerung der Düngergruben für Dampf- und Handbetrieb.

Baupumpen, Universal-
^ H |||j Jsih^^y&SKSk pumpen, Flügel pum pen,

•J 'TA ' ' | Jauchepumpen etc.
I ' OL: Wasserwagen, Sprengwagen, *

Kehrmaschinen, .
J muLWL ■ -AJHIllBU Schlammwagen,

^ " «te. et«.

Alle Arten

in
feuerbeständigem Hartguss

liefert unter Garantie

die Roststabgiesserei
Kataloge

stehen kostenfrei zu 
Diensten.

Bei Berücksichtigung der Anzeigen bitten wir auf den „Technischen General-Anzeiger“ geh. Bezug zu nehmen,

: ’ '
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Alle Sorten Radial,-Faęon-u.
Achtecksteine

stets
vorräthig

Weissenberg’sche Dampfziegelei 
Kattowitz °/s.

et n m i a

Zawodzie-Eattowltz
Fabrik für Kunstschmiedearbeiten u. 

Elsenconstruct Ionen, a
31 »Nebln en-Fabrik.

—r" Speoialität: .....
Schmiedeeiserne Treppen, Gitter, 
There, Fenster u. Bediirfaissan- 
stalten, Gittermaste, Ansleger n. 
Isolatorstützen f.elektr. Anlagen, 
Reservoire, sehmiedeels. Schorn­
steine sowie alle Faęonschmiede- 
arbeiten. Installationen von Gas-, 
Wasser- n. elektrischer Anlagen.
Ansführnng; von Kessel- und 

Maschloenreparatnren.

Goetze’s wellenförmiger 
Kupfernmr mit Ashestemlaee.

floctze-MetaH-DieMmigsringe.
(joetze-Metall-Patknngen.

Seit Jahren in den bedeutendsten Werken des In- und 
Auslandes ein geführt; als dauerhaftes, absolut betriebs­
sicheres und billigstes Dichtungsmaterial anerkannt

Master and Preise gratis.

Friedrich Goetz©
Fabrik für Kupfer- und liSetalldichtunęsringe 

Barseheid bei Kola a. Rhein.
Goetze’s

eon Ische Metall-Packung,

Berliner WerkzengmascMnen-Fabrik ikt-fles.
vormals Ł. Sentker, Berlin N. 05

Werkzeugmaschinen u. Spezialmaschinen für Metallbearbeitung
- ------ —- bis za den giössten Abmessungen. ..................-

H Kaltgezogene _^pj||||||k Generalvertreter:
| nahtlose Stahlrohre SWgStUk Ingenieur G. PohllHEyer

in hervorragender / /y ĘĘ sSfäBt Breslan II
Qualität. \ a hi..JbHI Neudorfstrasse 116.

Doppelte Bäder- und Bandagen-Dreh- und Bohrbank.

H. A. HUELIMBEB&
Maschinenfabrik
einzige Spezialität nach lan

Dampfpumpen
ohne nnd mit Expansion eigenen System* 

für Ahtenfsweeke, Wasserhaltungen und Kesselspeisnngen.

F * saotoen'8 Maschinenfabrik F' llltr 8
haut als einzige Spezialität nach langjährigen Erfahrungen:

Ferner:

Elektromotor-
Senkpumpe.

Elektrisch angetriebene Pumpen, 
Elektromotor-Senkpumpen

eigenen Systems
Doppelplungerpumpen I>. B. P.
= Transmissionspumpen. =

Kostenanschläge kostenlos. Feinste Referenzen.
Vertikal« Schacht- 

Dampfpumpe 
oder Seakpumpe.

August Dannenberg
Technisches Bureau rar Ziegelei-Anlagen

Ges. m. b. H.
~ GÖRLITZ. —

Gegründet 1867.

Baugeschäft und technisches Bureau 
für Projektierung, Bauleitung und 
Uebernahme der Bauausführung kom­
pletter Ziegeleien, Chamotte-, Thon­
waren-, Rühren- und speciell

Verblendstein-, Dach- and 
Falzziegel-Fabriken.

SpecielitEt:

Ringöfen und Zickzack -Kammeröfen,
eigene bestba währte Systeme mit unserem 
unübertroffenen Bchmanchsystem, wie mit 
oder ohne permanenten Heizschächten.
Gas-, Ring- und Kammeröfen, 

Treppenrost-Kammeröfen
für Glaeorwuen.

Treckenan! agen
für Sommer- und Winterbetrieb, in Verbin­
dung mit den Oefen. Trocfcenk amäSe. 

Umbau unrationeller und veralteter Anlagen. 
Bereits über 1600 — bis zu den grössten — 
Anlagen im In- und Anslande ansgeführt, 
weitgehendste Erfahrung und beste Referenzen. 
Kältewerke für wöchentliche Leistung von ca. 

700 000 Kilo bereits mehrere ausgeführt. 
Gutachten. Taxen.

----- Prospekte umsonst und frei.-----

Bel Berücksichtigung der Anzeigen bitten wir auf den „Technischen General-Anzeiger* geft. Bezug zu nehmen.
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Ventilatoren für alle Zwecke,

Wasser-Ölfatig-Apparato j Funkenfänger, D. B.-G.-Rffi., I Hand -Ventilatoren, D. R.-P.,
(Sohalldämpfei). | sicherster Schutz gegen Flugfeuer. | für Generator-Gasanlagen.

====== Reparaturen von Ventilatoren aller Systeme werden billigst ausgefnhrt. =====

W. Manisch & Cie., Berlin C. 3, Bene Friedriehstr. 56.

Alfred Kratzsch, Gera, Reuse j. L.
Maschinen toter ifc und Elsenglesserei.

InnenpInDgerpnmpen
für Transmissions-, Dampf- u. elektr. Betrieb.
Expansions Regulierapparate

für Dampfmaschinen.
Kolbenpumpen, Hochdruekgebläse.

Schnelllanfende Pumpen u. Transmissionen.

Oesterreichisch-ungarischer

ANZEIGE»
Berg-, Hütten- und Maschinenwesen

Gegründet 1889. WIEN. Gegründet 1889.
Aeltestes besteingeführtes österr.-ungar. Offertenblatt der Masohinen-Industrle.

Briefadresse: Karl Job. Mayer, Wien, 8/2., Josefstädterstrasse 81. 
zeige der Montan-, Eisen-, Maschlni 
Elektrotechnik und Sport-Industrie.

Ersoheint jeden Donnerstag.
Offertenblatt für alle technischen Eabrikations- und Handelszweige, insbes. für dieVUOlbOUUiatb 11U CAI.1V WwUlllOVUoXI J- 'Ca V1 UVtlllUllO UUU UIUlUulOA *T Olgv, lUOUWa. 1W1 **,v
Maschinen-Industrie. Wird an die verschiedensten Industriezweige und Wiederverkäufer 
mit wechselnden Adressen gratis versandt und eignet sich zur wirksamen Insertion 
für Fabrikanten, Händler und Exporteure in allen einschlägigen Erzeugnissen (Maschinen, 

Werkzeuge, technische Bedarfsartikel et«.).
Ausführliche Versandlisten, Prospecte und Probenummern gratis.

Gralillt Iloä-hdriit- k platte, 
Hochdrnckpacknng,

sind unentbehrlich gegen höchste Hitzegrade, grösste Dampfspannungen und 
überhitzte Dämpfe.

Vögt & Go., Görlitz 5, Fabrik techn. Industrie-Bedarfsartikel.

yasdpne^^
BtRUK HZmiCKiHDORr, Haa^^rr.M/n 

T) S^bHäßr

iTacisioi)szal)i)rader
Höchsts Gkwashoretf. Klt^sk LismycEm

,. . Compłetta Sdheeckenvorgelege
SSL*, m SsIjIbs« mit RHi|echmierwBg.

“tl«. MODIILRAPŁW.

G. Schiele & Co.
I

Frankfort Hain
seit 40 Jahren Spezialität:

Ventilatoren.
Massive Dochtöler

aus Rotguss
sowie alle sonstigen

Schmier-Apparate
fertigt

auf neuesten Spezial-Maschinen 
sauber und billig A

Herm. Łamparter
Schmier-Apparate-Fabrik 

KETZINGEN (Württbg.).

LOUIS POBCK
Duisburg (Bheinpreussen).

Abteilung A: Vertrieb von Hüttenbedarfs-Artikeln,
insonderheit schwedische Thomas- und Hämatit-Magneteisenerze. 

Abteilung B: Öffentliches Handelslaboratoriom.
Untersuchung von Berg- und Hiittenprodukten aller Art, von 

Erzen, Metallen, Metallkompositionen, Kohlen und Koks, Kessel­
speisewasser, sowie Schmier- und Oylinderölen eto.

Brief- u. Telegr.-Adr,: Louis Porck, Duisburg. * Fernsprecher No. 894.

Bei Berücksichtigung der Anzeigen bitten wir auf den „Technischen General-Anzeiger“ geh. Bezug zu nehmen.
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» OTT ENSEN- HAMBURG. .

■: —■"imetu*/. iwcsw

Slsrlilil
NEUE CONSTRUCTIONEN

SandsIrahlcŁi;
Gebläse

Bei Berücksichtigung der Anzeigen bitten wir auf den „Technischen General-Anzeiger41 gefl. Bezug zu nehmen.

Neueste hervorragende Erfindung.

Fliehkraft- Staubsammler.
D- R.-P. Kon plus ultra. D- b.-p.

Kombiniert mit Gazestoff-Filtern. — Vereinigt I 
die Vorzüge des Centrifugalkraft-Staubsammler | 
mit denjenigen der Schlauch-Staubsammler, ohne I 

die Nachteile beider zu besitzen.
Der feinste Staub wird gefangen, nur reine Luft | 

kann entweichen.
5jährige Spezialisten: Entstaubungsan­

lagen, Ventilativnsanlagen, Sjsftae- j 
traasporlaulagen, Heizuiigsanlngen, Entnebelungs- 

an'lagern, Trockenanlagen.

Maschinenfabrik Gg. Kiefer, Feuerbach-Stuttgart 3.

Wer Verbindung sucht
mit Maschinenfabriken, sowie Berg- und Hüttenwerken

bediene sich des

4^1 Allgemeinen Anzeigers

Bi rg-, Höttei-fi.MiscIiiaen-Ii dnstrie
Straskburg I. Eis.

Derselbe erscheint im 21. Jahrgänge mit einem textlichen Th eil, enthaltend 
werthvolle fachmännische Abhandlungen unter der Redaktion eines erfahrenen

Ingenieurs.

Verbreitung jeder Nummer in mindestens 
18 #0 Exemplaren,

■ Ausgabe jeden Dienstag.
Leserkreis: Sämmtliohe Berg- und Hüttenwerke, Jaschinen-Fabriken, 

Gasanstalten, Brauereien, Brennereien, Spinnereien, Webereien. 
Metallwaaren-, chemische und andere- Fabriken mit Dampf-, Wasser-
und Motorenbetrieh.

Belesenstes Blatt seiner Art Wirksamstes Insertions-Organ
zur Empfehlung von Kraft-, Arbeite- und Hüifsmaschmen, Fabriks-Ern 
richtungs-, Betriebs- und sonstigen Bedarfs-Gegenständen. Geeignetes Blatt 
für Anerbietungen und Gesuche gebrauchter Maschinen und Utensilien, fii 
Stellengesuche und offene Stellen. Die Anzeigen erscheinen in vier Spalten 
deren jede 50 mm breit ist, und kosten 18 Pfg. pro Millimeter Höhe bet 

V«- Breite der Seite.
Wiederholungen mit Ermässigung. Jahres-Inserate billigst.

Beilagen werden mit 6 Ma'k pro Tausend berechnet.

Als erfolgreiches Insertions-Organ von Hunderten 
ständigen Inserenten empfohlen.

Kegelräder mit gehobelten Zähnen.
Svtimeikeuräder mit concaves 

Zähnen zwangsläufig geschnitten. 
Sehraabenräd'-r. Stirnräder.
Einschneiden von Zähnen in eingesandte

Räder und Zahnstangen.
Räder aus Vulcan ff her u. Rohhaut,

Breslauer Aufzug-Fabrik
Willi. Kolbe, Breslau

Victoria-Strasse 76.

trofc-Seile§l^lp zum Bewickeln von 
Eisen »hei len. Dainpi- 

röhren u. zu tii-ssereiz wecken,,
drillirt und mit Garn einges pennen., 
D, R. G. M. 179191 liefert jedes Quantum

Ernst Bruclihorst
Fernspr. Strohseilfabrik Fernspr.

No. e. Aken a, Eibe. n«. e.

debr. Achenbach
Weidenau, Kreis Siegen

-——— Fabrik für----------
Wellbleehfaalien und Hänser, 

Th »re und Thttren
Bsaskanstruktlonen und Brückenbau.

Kostenanschläge gratia.

Vertreter: Ernst Blaeesr, Breslau XIII,Opitzstr. 10,

Friedrich Steinrüek
Fräsewerk

Berlin S. 59, Dieffenbachstr. 35.Pulsatoren
anttbertrofiene kalbeiilose Dampfpumpen.

AUeiiifabrikant:
Ed. Sehürm»im, Eisenwerk, Coswig 1. S.

Ein wirklich gute» und billiges

Rost- und Sehmuts- 
Entftrmugsmittel

ist

Fnetterln
(ohne Analioehen)

für Metallgegenstände, wie Ma­
schinenteile, Zahnräder, Ketten, 
Schrauben, Fellen, Gefässr, 

Federn etc. etc.
Dasselbe verhindert gleichzeitig 
Nachbildung von Bost, Grünspari 

oder sonstigen Oxyden.
Im verdünnten, gebrauchsfertigen 
Zustande kosten 60 bis 80 Liter nur 
Mk. 10-— franko. Zu beziehen in 
Korbkannen zu 5, 10 u. 30 Hk. 

Ferner empfehle ich mein
Franz. Terpentinöl-Ersatz
f. Maschinenanstrich etc. etc., Sicca 
tiv ersparend und schnelltrocknend, 
wasserhell und geruchfrei in Origi­
nal-Fässern ca. 150 kg per 100 kg 
Mb. 48.— franko gegen netto Kassa. 
Im Anbruch nicht unter 50 kg 
ä 55 Pf. Lanko gegen netto Kassa 
Gratis-Proben franko zu Diensten.

F. W. Fweiterer, Nürnberg,
Fabrik chemischer Produkte.
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Zugmessung=K ohlenerspami ss

^1^9 bestes System. 
4 Wochen zur Probe.

IMah om eter Fabrik
MAX SCHUBERT* CHEMNITiys: i

Emit Pitzold jun.j Ohimnltz
Bralhtifoürstesi-F&MIk

iäa» tfiBi-iania P?0i8H8!8i

Engen Blasberg & Co., DlötltM 312.
* Spezialfabrik für Kondensations- u. Rückkühlanlagen.

.Piimiuii Ausstellung Komplette

Centralkondensationen
mit Oberflächen­

oder Mischkondensator.

Offene Gradierwerke
mit Jalousien.

Ober- u. lliiteiflürkaminköhler
in jeder Ait und Grösse, 

ans Heiz oder Eisen, nach bestbewährteu 
Systemen und Patenten.

Seaiwlug€F9s

Kofbenlose Ideal Pumpe
geset/i. gesch. Konstruktion.

Saug- und Druckpumpe fur Hand- und Kraftbetrieb.
Zar Förderung re men Wazsui i'uiuQi'uug io■ uöii Wassers, besonders aber für mit 
Sand u. a. Festteilen vermengte Schmutzwässer, Fä­
kalien, Lohbrühe, Maische, Papierstoff u. allen breiigen 

Flüssigkeiten.
Neuwlnger & Ćomp., Chemnitz i. S.

Logeastrasse 344.

W

■-i
:S

Abdaraplentöier, D. R. P. angem.

Dampf-Schornsteine
Neubau und Reparaturen

Ringofen * Resseleiimauerungen 
Flugaschenfänger * Blitzableiter

sowie sämtliche Feuerimgsanlagen
bauen und liefern als langjährige Spezialität

Salz© Schröder
Hannover 9.

k Bei Bejpcksicluvküitt

Aetiem Gesellschaft

chaffer AWalcker #

BERLIN SW., Linden-Strasse No. 18 ! '

Pariser Weltausstellung 1900:
Goldene Medaille.

FAB RI Kl rij—
von

Dampf Kessel Armataren,
Gas- und WasserWungs- 

Artikeln,
Anfertigung m Meiallgnssstnekcn

aller Arten
in jeder gewünschten Legirung.

V'Vassersland -Hahnkopfe. 
Schmier-Apparate

Massenfabrikation.
Kataloge kostenfrei. ,r;i

Elevatoren.

Die Spiralfeder-Fabrik von Heinrich Schmock in Finsterwaid®
liefert

= Weilern =
für technische Zwecke.

Schnelle und gute Ausführung 
sowie billigste Berechnung.

H Muster Verzeichniss gratis und franco B

.j

ca m
HH| Im u.

f AęODitfleke
Im GfseMfe u. hammergescinniedete

jeder Form u. Grösse (Massen­
artikel) , aus Eisen und Stahl,

i nach Modell oder Zeichnung liefert in sauberster Ausführung
Edmond Brand, Hagen i. W.

etabl. 1881.

Bei Berücksichtigung der Anzeigen bitten wir auf den
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Vereinigte ChamotteiabrikenC. Kulmiz, 6. m. b. H.
Äa! zahlreichen Ausstellungen StaillDlfałjrik I SA A BAU prßUSS. Schl. Gegründet 1850. An! zahlreichen Ausstellungen 

prämiiert. Fil ialf abriken: Markt-ISedwItz, Bayern. Halbstadt, Böhmen. prämiiert.
Feuerfeste Produkte jeglicher Art| Chamotte- und DInas-Steine,

hochbasische Marke XX und hochsaure Steine; feuerfeste Thone.
Faęonsteine, Retorten. Ausgüsse, Stöpsel, Röhrensteine etc. für Stahlgiessereien, Chamottetiegel,

feneHeste Isoliersteine bis ZU 0,8 spez. Gewicht, z. B. zur Ausmauerung von Heisswindleitungen hart gebrannt, zweckentsprechend gebrannt für Hohöfen,

Vollständige Zustellung sämtlicher Ofen- und Feuerungs-Anlagen der Hütten-, Gas- und chemischen Industrie, 
speziell Retortenöfen, Hohöfen mit Winderhitzern, Kalköfen, Koksöfen, ln obigen Spezialitäten geübte Maurer werden gestellt. 

Jährliche Leistungsiähigkeit 100 Millionen geformter feuerfester Produkte. * Beschäftigen zur Zelt ca. 1000 Arbeiter.
Vertreter für den oberschlesischen Industriebezirk: Civilingenieiir Alfred Wunderlich, KattOWltZ 0.-S,, Holtzestrasse 4.

Das anerkannt beste Sehmiedefener der Welt

M

erzeugt des amerikanische
Düsenrohr,
— Deutsches Beichs-Patent. —

Rasches, mildes, reines, lüsehefreles 
Feuer gebend, unerreicht vorzüglich 

zum Schweissen.
— Blasehappe auswechselbar. — 

Explosionen ausgeschlossen. 
Lieferung auch auf Probe. 
U. A. empfingen: Herr C. Kulmiz, 

Granitwerke, Oberstrelt=ses Stiiekt,
Oberschi. Schmalspurbahn, Beulheii 

17 Stück, Fürst!. Hohenlohe’sche
...______________________ ______ Verwaltung, Hchenlohehütte

31 Stack, Graft. Guido Henekel von Dennersmarck’sche Bergwerks- und Hütten-Direktion, 
Schwientochlowitz = SO Stück, Maschinenfabrik Breslau in Breslau = 70 Stück. 
Man kaufe keine Nachahmungen. Nur echt, wenn das Düsenrohr die Bezeichnung hat: 

„Patent Sehwelcklzardt“.
Gräflich Frankenberg’sehe Theresienbßtte, Tillowitz O.-S.

i Q p -p £>• dme
\<z)cnrewmascmne ^

•• ZY £j LV

mit automatischem Abdruck, auswechsel­
barem Schriftsatz,sichtbarer Schrift u. 
30 weiteren Vorzügen 'lt. Prospekt. 
Äod.1903

Ferd. Sctirey, Berlin SW 19.Hamburg. Wien.

E

!HF*

mp ^Jalousie-Dachfenster 
fcSttkisEf Shedlüfter.

SK

Eippp^ Regensicher, i
yr Vorzügliche Lüftung. Wirksamster Abzug 

von Gasen, Staub, Rauch, nassen Dämpfen.
Alle Grössen für jede Bedachung.

Hürtgen.Mönnig&Cs Köln-Li.ndenl;hai

J. F. Klingelte, Vater, Aarau (Schweiz)
Alleinfabrikant der Mehlen

?eizer-Präzisionswasserwagen
für Maschinenbau- und Maschinenbetrieb. Preisliste gratis 
und franko. — Reparaturen aller Sorten Wasserwagen prompt, 

exakt, solid, unter Garantie.
Diplome: Zürich 1883, Dresden 1884, Paris 1889.

Sllb. Medaille Geni 1898.

Wirksamste Insertionsorgane der Branche!

<r v Jeder 
Abonnent

*/A«
dieser Fachzeitschriften %

*/■'

ist laut Bedingungen mit
500 Mb. (Fünfhundert Mark)

gegen Unfall sowohl innerhalb als ausserhalb 
des Berufes kostenlos versichert.

Verlag:
Cssle^ow <Sk- Co.« D’esdrn.

Rei, Rer eck:"MfT' gin in "sä i
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Preisliste
gratis und franco.

lijgssIiMiattos

Eisenhüttenwerk „Hermannshütte“
J. Gr. Wiedermann, Gremsdorf

Station SEodlan, Bern. Llegnlts.
Generalvertreter für Schlesien u. Posen:

Brwlu* CakmUtimphklli
Rippenrohren, Rippenheizkörpern, schwarz & sediacek

Faęonstticken, Wasserabscheidern, Reduzlrventilen, Inh. l. Freericks
Absperrventilen, #^1'1 #§§ 1 [ Heizungsingenieur

sowie sonstiger Artikel für Dampf helznngs- u. Trockenanlagen. ir^ BSESŁ1U VI.

• Chamottesteine •
von vorzüglicher Qualität für

Cementr and Kalkwerke, Zlegel-Ofenbaoten, 
Keasel-BlnmanerangeM etc.

Cfiuunotte-Formstelne aller Art nach Zeichnung
liefert an billigsten Preisen die

Deutsche Thonröhren- u. Chamotte-Fabrik I
Münsterberg i. Hehles.

Licht!

Transportables

flasstoff-Glählieht
von 100—1200 KK.

Billigste und zuverlässigste Beleuchtung 
für Städte, Fabriken, Kontore, Restaurationen, 
Säle, Kirchen etc. Jede Lampe »teilt »ich das 

erfoiderliehe Licht selbst her.
8—10 mal billiger wie elektrisches Licht. 

Absolut zuverlässig.
Probe-Lyra mit Glühbrenner einschl. Verp. M. 20,—. 
Probe-Wandanne mit Breitbrenner von M. 6,— aa, 
mit Sturmbrenner M. 8,60 (für Leuchtmaterlai und
Kiste M. 1.60 mehr). Illustr. Preisliste kostenfrei. 

Wieder verfe äufer gesucht.
Marke O. &

Eichelsheim, Düsseldorf.

J. E. Reinecker, Cliemnilz-EahleBz
Werkzeuge für Maschinenbau u. Reparatur.

Werkzeugmaschinen.
Special! tät:

Frais- u. Schleifmaschinen. Drehbänke.
Vertreter: Alfred Wunderlich, Clvilingenieur

Holtzestrasse 4. Itattowltz O.-S. Telefon 1197.

hi allen Ländern dor Welt u. £Ür alle Arten von Materialien haben sich unsere Sägen u. Werkzeuge
Immer als beste von «eilen bewährt 
mid an vielen Stellen die früher eingeführten engl., 
franz., ament, n. a. Fabrikate verdrängt. — 
Selbst konstruierte Spezial-Fabrikations - Maschinen. 
— Viele zahlenmässige unanfechtbare Nachweise der 
enormen Mehrleistung unserer Erzeugnisse gegenüber 
den besten anderen aus der Praxis u. grossen amtl. 
Sägeversuchen stehen zur Verfügung. — Massige 
Preise. —. Bestellen Sie Proben und schreiben Sie 

uns um Preise und Prospekte.
* D. Dominions de Söhne, Remseheld-Vlerlnehansen.

Eigenes Hees «Ir Espsrt In Hamburg, Ratbaiuetr. 6. Fabrik gegründet 18#.

Rohmer & Kertzseher
Berlin NO., fireifowalderstr. 140/1.

Fabrik für
gelochte Bleche,

Heiefcö r per ver Ktleldiin gen,
Jalonsiefelappen, Luftgitter.

TiefMr- Aktiengesellschaft

mm. Hngo Lnbisch
DftsseldorŁ

Maschinenfabrik Gans & Co.,&
Berlin-Reinickendorf, Hauptstr. 25-29. 

gegr Speeiniitat um

Centrifugalpumpen
für alle Zwecke

Hochdrnck-Centrifugalpnmpen
fiD nnbegrcuite Förderlifthen

Ventilatoren, Exhansioren.

Bei Berücksichtigung der Anzeigen bitte» wir auf den ..Technischen General-Anzeiger“ ged. Bezug zu nehmen.
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1

Im Unterzeichneten Verlage erschien:

J§~ ahrbneh
für den Oberschlesischen Industriebezirk.

j
Bearbeitet von ]t. Kornaczewski.

II. JAHRGANG.

Inhalt: 1. Verzeichnis sämrötlicher Kohlen- und Erzgruben, Eisen-, Zink-, Blei-,
Silber-, Schwefelsäure-Hütten und Koksanstalten mit Angabe der Besitzer,

Betriebsleiter, Grösse der Förderung, Art der Produktion, Arbeiterzahl u. A.
2. Maschinen-, Armaturen-, Kessel-, Draht-, Nägel-, Kleineisenzeug-Fabriken u. dergl.
3. Ohemische Fabriken, Sprengstofffabriken, Brikettirungs-Anlagen.
4. Mittheilungen über kommunale Verhältnisse, Steuern, Schulwesen, Knappschaft, Berufs­

genossenschaften, Vereine und vieles Andere.
5. Als Anhang: Allgemeine Bergpolizei-Verordnung für den Oberbergamtsbezirk Breslau.
6. Zwei Karten: a) Kreise Pless und Kjbnik,

b) Kreise Gleiwitz, Tarnowitz, Beuthen, Königshütte, Zabrze und Kattowitz.

=11=

Preis elegant gebunden 5 M. 30 Pf. pro Exemplar einschl. Francatur.

Zu beziehen durch alle Buchhandlungen sowie durch den

Verlag von Gebrüder Böhm
in Eattowitz O.-S.

H

Bei Berücksichtigung der Anzeigen bitten wir auf den „Technischen General-Anzeiger“ gefl. Bezug zu nehmen.



2to. 7. Technischer General-Anzeiger für den Oberschi. Industriebezirfc. — Zuschriften nur an Gebrüder Böhm, Kattowitz 0.-8. 41

StaatsmeiaillB 1881 Fränbs& Frendenberg
iaaiźz £. SeMes.

Damjifmaschmea jeder Grösse,
Zwei- u. dreifach- 
Verbnndmaschinen.

Specinlitat:

Tandemmaschinen

Dampfkessel

Diaphragma-Pumpe.
Bisheriger Absatz ea. 9000 Stück.

Beste Baupumpe und Schlammpumpe der Gegenwart
fördert sandiges, schlammiges und sonstige 

Unreinigkeiten enthaltendes Wasser.
E'nfachwirkend: Leistung bis 25 000 Ltr. siündl.
Doppeltwirkend: Leistung bis 50 Ö00 Ltr. stund!.

Diaphragma-Saug- und Hebepumpen,
auch zur Entleerung von Jauche- und Abort- 1 
gruben bestens geeignet, bis zu Förderhöhen 

von ca. 12 Meter.
Durch I—8 Mann zu bedienen. Prospekte frei.

<d& Rchwenzer, Pumpen Fabrik, Düsseldorf 44.
Filiale: Berlin SW. 49, Besselstr. 6.

GEORG ŁEUE, Ingenieur
BERLIN W., Kurfürstendamm 24

Tiran Sportanlagen für Massengüter 
Spezialität: Gort!ör derer iilagea.

Th. Hnhnert
Ä Kupfersolimiederei gg
6. Haamtr. KsttOWitZ fiaaseitr. 6.

liefert als Spezialität:

Compensatfonsrolsre u. FaęonstOeke
bis zu den grössten Dimensionen

Heiz- and Kühlschlangen
DoppelkesseS für Färbereien

Verzinnte Kupferrohre
für Rr»«ierf*ien etc.

Manometer
jeder Construction n. 

Grösse fertigt als
SpeoialltÄt die 

Manometerfabrik
W. Hessler

Gleiwitz.
Alte ManoMeler

werden nmgetauscht oder in kürzester Zelt 
reparirt. — Preislisten kostenlos.

K. Friedrich & 0. Pfunfke
Görlitz

Ringofen- und Schornstein Saugesehäft
bauen als Spezialität:

Ring Kammer. 
Ringofen

der besten Systeme.
Sehornstetnbau, Kessel­

einmauerungen
und sämtliche

Feaerongisanlagen
auf Grund 16 jähriger Praxis.

---- Zeichnung, Stabilitätsberatimang pp. ——

Bei Berücksichtigung der Anzeigen bitten wir auf den „Technischen tieneral-Anzeiger“ gefl. Bezug zu nehmen.
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Zorn richtigen Desinfizieren
allein geeignet P|M !«*■ “LT * «ttteCkMdBB WWtM, WlS SdÄe^.fc Ml

Anstreiehmaschinen ohne Pinsel, ohne Bürste, mit Hand-, Pressluft- u. elektr. Antrieb
Bedeutende Materialersparnis.

Der Pinselarbeit noch in Dauerhaftigkeit und Aus-j 
sehen weit über.

für Bergwerk 
Fabriken, L

Baumeister, 1

B, Kommunen, 
azarette pp.
taler eto. eto.

zum Berieseln nr 
zum Anstrich von 
zum Imprägnier

Eine einzige Maschine
1 leistet die Arbeit von 20 Mann und mehr!

; Ein Mann leistet mit Pinsel hochgegriffen 200 Qm pro Tag;
Eine Maschine unter gleichen Bedingungen 2000 Qm; ja sogar 1
die Maschine „Kraft“ mit 16 Mann Bedienung 16X2000 Qm=32000Qm. g

d Kalken von Füllörtern, Streokstössen, 
Gebäuden mit Leim - and Ölfarben, 

an mit Karbolineum, Teerete.

Kataloge gratis und franko. * Preise Mark 200 bis 800. * Ansehaffungskosten machen sich schon in Kürze bezahlt
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Metallglesserel, Anutirenfabrik, 
Wdz- mń tłamnerwerk

jffletallfaęongesa,
Fhosphorknpier,
Phospherzlnn,
Sillclumltupler,
1 mngsMndkmpfer.

Stangen und Drähte ans Phosphor- 
bronce, Messing, Tombach etc.

J. A. Topf & Söhne, Erfurt 26.
tilö'/mi. Hönchei.

verhütende

Feuerungen
mm

Projektierung und Einrichtung 
moderner Kesselhaus-Anlagen, Ein­
mauerung von Dampfkesseln eigener 
Konstruktion, mit fast unzerstörbarem 
A ussen m auer werk. Kohlentransport -
Anlagen sowohl für Planrost- als 
Sehüttrost-Feuerungen, den örtlichen 
und Betriebs-Verhältnissen auf das 
sorgfältigste angepasst

Topf’sche rauchverhütende Begulier- 
Feuerungen mit Treppen- oder Halbgas- 
rostea f. Braunkohlen, Briketts, Torf, Lohe, 
Holzabfälle etc. sowie alle minderwertigen 
Brennmaterialien, sowohl für Hand­
ais mechanische Beschickung. Topfaehe 
rauch verhütende Planrost-Regnlierfener- 
ungen mit automatischer Ober-Laltzu- 

führung, für Steinkohlen, Steinkohlen- 
briketts etc. mit od. ohne Unterwind, 

mit oder ohne mech. Beschickung.

Dampf-Überhitzer eigener Kon­
struktion ans nahtlosen gezogenen 

Stahlrohren für Temperaturen bis über 
400 Grad, 10—30 #/o Dampfersparais 
garantiert. Untersuchung bestehender 
Kessel-Anlagen. Kalorimetrische Unter­
suchung von Brennmaterialien. Man 
verlange unsere entsprechenden Spezial- 
Prospekte unter Angabe des Objekts.

A. Witte-Edöhmer, Haspe I. #.
StaM-Eisenglesserei und Maschinenfabrik.

Kleselgnhr. Infosorien-Erde.
6. W. Roye & SSbne, Hamburg (Grubenbes.). I

Zerlegbare Gelenk- und Stahlbolzenketten. 
Gall «ehe Gelenklcetten, Kettenräder, 

Elevatorbecher eto
—................Nor eretkiaeeig, geprüfte» Fabrikat. —————

WINDEN####':'
Ob Mam ■•• W, '

AUFZUGE
HHötteIj^Hambum.

Pitch pine Spurlatten.
Langjährige Specialität.

g Holtmann & Hirckhefer

Lj
Oamufsägewerk 

Dortmund.
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Dillin ger Fabrik gelochter Bleche

Franz Meguin & Co., Act-Ges.
DILLINGEN (Saar).

Abteilung I.

Kohlen=Separationen
Koh!en=Wäschen.

jSlaue Koks-Kohlen-$tampfmaschine
D. R.-P. a.

mit kompleter Einsetz- und Ausdrückmaschine.
In 9 Monaten 7 (complete Stampfanlagen in Auftrag erhalten. 

Beste Referenzen. Prospekte und Kostenanschläge sofort.

OEORG HEYDT NACHF., HANAU.



In diesem Jahre
an grösseren Anlagen geliefert bezw. in Arbeit:

Leistung 2500 ts, für die Kgl. Berginspektion VI Reden,Separation und Wäsche,

Separation mit Kettenförderung, 

Feinkohlen-W äsche, 

Feinkohlen W äsche,

Separation,

sowie

3000 ts, für die Saar- und Mosel - B ergwerks- 
Gesellschaft ICarlingen,

400 ts, für Frankreich,

400 ts, für das König!. Bergamt St. Ingbert,

2000 ts, für die Firma de Wendel & Co., 
Klein-Rosseln,

Sieben komplete Stampf- und Beschickungsanlagen



SeliX döbler, Dresöen-fl. 18.
Turbinen-Hesselrohr-Reiniger
üollhommenster Apparat für innere Reinigung non Kesselsfein-Ablager- 
ungen jeöer flrf in HJasserrohrfoesseln aller Systeme, Economisern, 
AAAAAAAAAAAß Ueröampf-flpparafen u. öergl. AAßAAAAAAAßa

Beste tTiethoöe ?ur schnellen und gründlichen 
eeee Entfernung des Kesselsteins, eeee

e Leistungsfähigster, roiderstanösfähigster und dauerhaftester Apparat dieser Art. ft

Der Turbinen-Rohrrelniger
besteht aus 4 Rollenfräsern, die durch eine in metali ausgeführte, auf Stahlhugeln ge­
lagerte Turbine mittels Druchmasser in Bemegung gesefet roerden und bei hoher Urn- 
drehjahi Kesselstein-Ablagerungen jeder Art entfernen, ohne Beschädigung der Rohr- 
mandung.

Ausserordentliche Geitersparnis. a Die Reinigung eines Rohres erfordert nur einige Almuten. 
Grosse Bequemlichkeit. a Der Apparat ist spielend leicht ?u handhaben und ist1 jederzeit 

betriebsbereit.
Hohe Sauberkeit, a Es findet nicht die geringste Staubentmichlung oder Schmufeerei statt.

Ais Betriebsmittel dient Druchmasser non 6—8 Afm. Druch, roas jeder grösseren Kessel­
anlage ?ur Derfügung steht; der Anschluss geschieht meistens direht an die Speisepumpen- oder 
Injehtorieifung.

Die gan?e manipulation besteht einfach in langsamem Hindurchführen des Apparates durch 
das Rohr.



Die Rohrmandung mird metallisch rein.
Selbst älterer KesselsfeinansaS, der jedem anderen mechanisch mirhenden Hlittel hartnäckig 

midersteht, mird gelöst und beseitigt.
Jede fiacharbeit oder jedes Bürsten fällt fort, da der gelöste Stein sofort herausgespült mird.
Die Abnufeung des Apparates ist auch bei starker Beanspruchung ganz minimal.
Die der natürlichen Abnutzung untermorfenen [eile sind mit geringen Kosten leicht ersehbar.

PREIS des Apparates mit folgenden Reseroeteilen: Resernerädchen,
4 Kopfbogen und 2 Schraubstifte .......... ilik. 160,—

Bei Bestellung ist das genaue ITiass der inneren Rohrmeite anzugeben.
Der Anschluß an die Druchmasserleitung mird durch einen Bummischlauch non genügender 

AJidersfandsfähigkeit bemüht, der, ebenso mie die Schlauchkupplungen u. s. m„ an Ort und Stelle 
beschafft merden kann. Es ist jedoch zu empfehlen, den Schlauch, somie die Kupplungen gleich 
mifzubeziehen.

Spezial-Panzerschlauch, gemöhnlich non 51/? m Länge, pro ITlefer . . ITih. 5,—
Schlauchkupplungen, eine gerade und eine gebogene mit je

2 Schlauchschellen, zusammen.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 9,—

Gebrauchs-Anmeisung:
DJenn es Oie Raumoerhälfniffe geitatfen, so iff es am beiten, Oen Apparat nicht unmittelbar 

an Oen IDafferOruchfchlauch, fonOern an ein l"-6asrohr, Oas mögiichit efmas länger als Oas ju rei- 
nigenOe Heffelrohr i((, amufchrauben. Der Arbeiter bann Oem Apparat OaOurch eine belfere unö 
ficherere Führung geben, als roenn Oer Reiniger Oireht am Schlauche beieftigf iff. lit Oer Raum be- 
fchränhf, fo foilte man — menu irgenO möglich — erit immer ein härteres oöer längeres Rohritiich, 
je nachOem es Oie Anlage erlaubt, einfchalfen.

Damit man Oie Einrichtung bequem an- unO abbringen bann, mirO Oer Schlauch an Oem 
non oben herabreichenOen HJafferOrucbrohr mittels geraöer Schlauchbupplung an Oem Yührungsrohr 
Oes Reinigers mittels gebogener Kupplung befestigt.

RachOem Oie Curbinia in Oas norOere 6nOe Oes zu reinigenöen Rohres eingefiihrf iff, mirO 
Oas Dentil allmählich geöffnet, moOurch Oer Apparat in Cäfigbeif tritt. Der Apparat mirO nun langfam 
hinOurchgefiihrt, mobei zu beachten iit, Oass Oie RäOchen Oes Reinigers nicht aus Oem hinteren 
RohrenOe herausfrefen; um Oies zu nerhinOern, iit es raffam, beim Reinigen Oes erften Rohres Oie 
richtige Breme feitzuitellen unO Oiefe Ourch ein Deichen am Sührungsrohr oOer Durch einen an Oem- 
felben zu befeitigenOen Anfchlag zu marhieren. Oe nachOem (ich Oer Reffelitein löit, mirO man Oen 
Reiniger einloOerlmehrere male hin- unO herführen.

üor Oem Herausnehmen aus Oem Rohr iit Oas IDafferOruch-Dentil abzufperren.

5einste1Referenzen staatlicher und industrieller Betriebe. (Berliner Elektrizitätswerke: 20 Apparate
in ständiger Benufcung.

KLEEMANN & MÖCKEL DRESDEN-A . JAQDWEQ IQ.



erliner Wasserreinigum
Berlin-Friedenau.

© m. b. H.

W in reines Wasser ist für jeden Fabrikbetrieb ein dringendes Erfordernis. Suspendierte organische 
M Stoffe, lehmige Beimengungen, Eisengehalt etc. in dem Fabrikationswasser beeinträchtigen 

-®—^ immer die Güte der damit hergestellten Fabrikate. Für den Dampfkesselbetrieb liegen die Ver­
hältnisse ganz ähnlich. In allen Fällen, in denen gänzlich ungereinigtes Wasser zur Kesselspeisung 
benutzt wird, treten Kesselstein- und Schlammbildungen auf, welche die Dampfentwickelung hemmen 
und schliesslich zum Erglühen und Ausbeulen der Flammrohre führen.

Eine weitere Folge der Kesselstein-Ablagerungen ist ein steigender Kohlenverbrauch; derselbe 
kann bis zu 30 und 40 % der ursprünglich nötigen Kohlenmenge anwachsen.

Ein dritter Fall, dass Wasserreinigungs- 
Anlagen zum unabweisbaren Bedürfnis werden, 
ist der, dass eisenführende Grundwässer — be­
kanntlich in hygienischer Hinsicht die besten, 
da bakte'rienärmsten Wässer — für Genuss­
zwecke vom Eisengehalt befreit werden müssen.

Der tintige Geschmack, welcher diesen 
Wässern eigentümlich ist, verschwindet natur- 
gemäss mit der Eisenausscheidung.

Schliesslich ist noch eine Anwendung der 
Wasserreinigung zu erwähnen, welche gerade 
in der jetzigen Zeit immer mehr Beachtung 
und Anwendung findet: die Abscheidung des 
Gels aus dem Kondensat nämlichy um dieses 
für Kesselspeise- und event, auch für Fabri­
kations- und Badezwecke verwendbar zu 
machen.*)

Unsere Systeme zeichnen sich aus durch:
sehr billige Preise, 
geringen Raumbedarf,
Anpassung der Laugen an die Menge des 

Rohwassers ohne Einstellventile etc., 
auch bei Forcierung des Betriebes, 

geringe Wartung,
Feinfiltration des weich gemachten 

Wassers.

. * Fig- 1-
Kesselspeisewasser-Reihiger, Tandem 1, ohne Vorwärmung.

Probelieferung ohne Risiko.

In allen oben aufgeführten Fällen werden die zu reinigenden resp. zu klärenden Wässer in 
besonderen Apparaten physikalischen oder chemischen Prozessen unterworfen.

*) Es gibt heute noch eine grosse Anzahl von Leuten, welche behaupten: Oel lässt sich — einmal mit Wasser emulgiert — nicht mehr von 
demselben trennen. Dieses, durch Sachkenntnis nicht getrübte Urteil, wird durch die zahlreichen Anlagen, welche aus trübem Kondensat ein absolut 
kristallklares Produkt liefern, aufs beste widerlegt.
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Fig. 2. Sandfilter.

Dementsprechend zerfallen die Wasserreiniger in zwei Klassen:
I. Apparate für mechanische Reinigung.

II. Apparate für chemische Aufbereitung und nachfolgender mechanischer Klärung.
Beide Arten und ihre Verwendungszwecke sollen nachfolgend kurz erwähnt werden; detaillierte 

Beschreibungen, Berichte über ausgeführte Anlagen, Zeichnungen etc. stehen auf Verlangen zur 
Verfügung.

I. Apparate für mechanische Reinigung.
I. Filter.

a) Sandfilter mit einer Kammer (Fig. 2) für Flüssig­
keiten, in welchen feiner Schlamm suspendiert ist. Durch­
messer bis zu 3 m, Leistung bis 50 cbm pro Stunde. Das 
Filtermaterial bleibt auch während der Reinigung in der 
Filtertrommel und wird nur mittels eingebauten, von Hand 
oder Transmission gedrehten Rührwerkes aufgerührt; zugleich 
wird durch Umstellung von Ventilen (resp, Dreiweg-Hähnen) 
die Flüssigkeit, welche zur Filtration von oben nach unten 
durch den Sand ging, in umgekehrter Richtung hindurch­
geleitet und der abgespülte Schlamm durch ein central an­
geordnetes Bodenventil entfernt.

b) Etagenfilter mit 2 bis 4 vertikal 
über einander gebauten Filterkammern, die 
parallel geschaltet sind und deren Rührwerke 
an einer gemeinschaftlichen Welle befestigt 
sind. (Gesetz!, gesch.) Fig. 3 Filterbehälter 
aus Mauerwerk. Fig. 4 Filtertrommel aus 
Eisen. Der grosse Vorteil dieser vertikalen 
Etagenfilter liegt gegenüber den horizontal 
angeordneten, einkammrigen Filterbatterieen 
darin, dass:

1. auf derselben Grundfläche die zwei- 
bis vierfache Leistung erzielt wird,

2. geringerer Raum in Länge und 
Breite erforderlich,

3. weniger Fundamente und kleinere 
Filterhäuser nötig sind,

4. kürzere Transmissionen ausreichen,
5. geringerer Materialverbrauch an Deckeln, Boden, 

Ventilen, Rohrleitungen und daher billigere Anlage.
c) Kombinierte Filter für die Fälle, dass in der 

zu filtrierenden Flüssigkeit Stoffe von sehr verschiedener 
Konsistenz und Grösse suspendiert sind. Durch eine Schicht 
präparierter Holzspäne oder Cellulose werden die fettigen, 
schleimigen und groben Bestandteile zurückgehalten; durch 
eine darüber befindliche Schicht Sand die allerfeinsten 
Partikelchen, einerlei ob dieselben organischen oder an­
organischen Ursprungs sind. Enthält die Flüssigkeit leicht 
absetzbare Stoffe, so wird zweckmässig noch ein Absetz­
behälter mit entsprechenden Einbauten vorgeschaltet.

2. Enteisenungs=Apparate
zur Entfernung des im Grundwasser häufig als doppelt kohlen­
saures Eisenoxydul gelösten Eisens unter Anwendung von: 

a) Rieselern mit anschliessendem Filtrieren durch 
Sandfilter,



Fig. 6. Kondensatfilter.

b) Filtern System Holz tja welche in die 
Druckleitung eingeschaltet werden (Fig. 5) und gegenüber 
den vorigen den grossen Vorteil bieten, dass sie billiger 
sind, weniger Platz und nur eine Pumpenanlage benötigen.

Ein weiterer Vorzug ist noch der, dass mit diesem 
Apparat auch an Humussäure gebundenes Eisen * aus­
geschieden wird.

3. Entölungs-Apparate
zur Befreiung des Kondensats von dem in Form einer 
Emulsion enthaltenen Mineralöl. (Fig 6.) In zwei hinterein­
ander geschalteten, mit präpariertem Zellstoff gefüllten Be­
hältern wird das hindurchgedrückte Kondensat so vorn Oel 
gereinigt, dass dasselbe wieder zu Kesselspeisezwecken, 
Kristalleisfabrikation etc. verwendet werden kann.

II. Apparate für chemische Aufbereitung 
und nachfolgender mechanischer Klärung.

Fig. 5. Enteisenungs-Apparat, welcher in die 
Druckleitung einer Pumpe eingeschaltet werden kann.

Fig. 7 Wasserreiniger Tandem-Simplex.

Apparate zur Weichmachung von harten, kalkhaltigen 
Brunnen- und Flusswässern, welche für Kesselspeisung, 
Wäschereizwecke, zur Fabrikation etc. verwendet werden 
sollen. Je nach dem höheren oder geringeren Gehalt an 
Gyps und Magnesia werden die Apparate mit oder ohne 
Vorwärmung konstruiert und den jeweiligen Verhältnissen 
angepasst. Die Abmessung der Laugenbehälter, die Dauer 
der Klärzeit, die Art der Filtration wird durch vorangehende 
Analysen und praktische Klärproben festgestellt. Es sind 
also keine nach Schema F gebaute Apparate, wie dieselben 
jetzt von mehreren Kesselschmieden angeboten werden. 
Unser Tandem-Apparat ist der einzige, welcher unter Ver­
meidung von Einstellventilen die Anpassung der Laugen- 
Mengen auch an den variierenden Roh-Wasserstrom auf­
weist. Alle Anpreisungen ähnlicher Art von anderer Seite 
sind entweder Nachahmungen oder nicht zweckentsprechend. 
Der beste Beweis hierfür ist wohl der, dass unsere Ver­
teiler- und Dosiervorrichtung an einer Anzahl Apparaten 
anderer Systeme nachträglich eingebaut worden sind.

Die äussere Form richtet sich nach dem zur 
Verfügung stehenden Raume.

In kleinen Dampfbetrieben ist der Platz meist 
sehr beschränkt und vor allem fehlt eine für die 
zylindrische Form nötige Höhe.

Es kommen daher für stündliche Leistungen von 
0,5 bis 2 cbm die in Fig. 7 abgebildete Form des 
Tandem Simplex-Apparates,

für grössere Leistungen die in Fig. 8 und 
Fig. 9 skizzierten Typen in Anwendung.

Die Apparate sind leicht — auch ohne Fach­
kenntnisse — zu montieren, da dieselben schon vor 
dem Versand betriebsfertig aufgestellt und probiert 
werden.

In den Fällen, dass die Maschinen mit Aus­
puff arbeiten, wird der Abdampf zur Vorwärmung 
benutzt und zwar in einem Gegenstrom - Vor­
wärmer, welcher auf den Wasserreiniger auf­
gesetzt wird. (Fig. 9.)



=EHŁ'.Z:.

>\ T
! x 
!

/ !Ii
— ///*#/&>#/ = ^/ =

Fig. 8. Wasserreiniger Tandem IV.

. Die bisher erwähnten Systeme arbeiten ohne Druck 
und fliesst das gereinigte Wasser je nach der Bauhöhe 
1—3 rn über Boden ab. Soll das gereinigte Wasser 
ohne besondere Pumpenanlage in ein Hochreservoir 
gefördert -werden, so werden mit der Hauptpumpe die 
Laugenpümpchen gekuppelt und steht die gesamte An­
lage dann unter Druck.

Apparate zur Oelabscheidung, aus Kondenswässern. 
Es sind hier wieder zwei Hauptgruppen zu unterscheiden:

a) Bei Einspritz - Kondensationen 
Apparate zur Entölung desjenigen Teils des Einspritz­
wassers, welches wieder zum Kesselspeisen, aber auch 
zu Fabrikations- und Badezwecken verwendet werden soll.

b) Bei Ober fläche n-Kondensationen 
Apparate zum Entölen des Kondensats und gleichzeitiger 
mechanischen oder chemischen Reinigung des Zusatz­
wassers.

Bei beiden Systemen wird, ehe das Wasser auf 
die Reiniger kommt, das in Tropfenform schwimmende 
Oel durch Klärkammern zurückgehalten resp. wieder­
gewonnen. Das als Emulsion suspendierte Oel wird 

durch frisch gefälltes .Eisenhydroxyd um­
hüllt und durch Sedimentation mit nach­
folgender Filtration vom Kondensat getrennt. 
Als Ingredienzien kommen Eisensulfat und 
Aetznatron im Werte von ca. % bis 2/s 
Pfennig pro cbm in Anwendung. Sind 
Steinbildner im Einspritz- resp. Zusatzwasser 
zu berücksichtigen, so werden diese erst 
der Einwirkung des Aetznatrons unterworfen, 
ehe das Eisensalz zugeführt wird.

Dadurch, dass es gelungen ist, das Oel 
gänzlich aus dem Kondensat auszuscheiden, 
ist es in Zukunft nicht mehr nötig, die 
teuren Oberflächen-Kondensationenzubauen, 
sondern kommt man mit den bedeutend 
billigeren EinspritzkondenSationen aus.

Wegen ausführlicher Spezial- 
Offerten, Beschreibungen von aus­
geführten Anlagen etc. wolle man 
sich geh. unter Angabe der stündlich 
gebrauchten Menge gereinigten Was­
sers und gleichzeitiger Zusendung 
einer Wasserprobe von ca. 2 Litern 
an unser Bureau in Berlin-Friedenau 
wenden.

Die Untersuchung des Wassers 
für Offertzwecke erfolgt kosten­
los im eigenen Laboratorium.

Durch diesen Prospekt werden die früheren ungültig.

Druck von Mier & Glasemann, Rixdorf.


